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Spannende Handy-Games: jeden Monat neu’ - mit deinen TOGGO Stars. 
Spiele, Spaß und voller Überblick: kostenloser Zugang zum TOGGO Portal!” 
sony Ericsson Walkman” Handy W200i mit Digitalkamera und MP3-Player.‘ 
Deine Eltern kannst du immer anrufen’ - und das sogar umsonst! 





Ein Handy-Tarif', so sicher, dass deine Eltern nicht nein sagen können! 


jetzt bestellen unter 01805/8644 66" oder auf www. T0OGGO-MOBILE.de 


TOGGO mabile Vertrag mit einer Mindesiveriragrlaufzeit von 24 Mon, Welcome Kit einmalig 19,95 €, Paketpreis mil. 4,93 € und weiteren 
verbrauchsabhhängigen Entgeiten: Standand-Inlandsgeipräche 0,25 £/Min, 545 0,15 €, MMS 0,39 €, Taktung 60/1. im Paketpreis inkludherte 
ehiungen: a) unbegrenzte kostenlose Verbindungen innerhalb Deutsc hlands zu einer deutschen Festnetzrufnummer oder einer deut 
schen Mobilflunkrufnummer, b) kostenlose Nutzung des TOGGO Portals, c) mil. ein neues Lernspiel und dj acht Ortungen mit der TOGGO 
mobile Ortungsfunktion per 5M5 oder über www TOGGO-MORBILE.de. Zur Erhöhung der Sicherheit für Kinder sind folgende Verbindungsar- 
ten gesperrt: Sonderrufnummer u Mehrwertdienste, jegliche Verbindungen (Sprache, SMS, MMS etc) in ausländische Fesi- u. Mobiltunk- 
netze scrwie abgehende u, ankarmmende Verbindungen im Ausland, Preise in Euro und inkl der gesetzlichen MwSt Änderungen rd 
Irtümer vorbehalten. Mindestalter für den Vertragsabschluss: 18 Jahre, Weitere Informationen unter www. TOGGO-MOBILE.de. Mil. ein 
neue Lernsplel im Paketpreis inkludiert Download im TOGGO Purtal, maz. diei Cownloads pro Lernspiel, Daterwolumen für den Download 
wird nicht berechnet, Hufzung nur mil geeigneten Handys möglich, Kostenlose Mulzung des TOGGO Portals. Göltig für paketvermittelte 
GPRS-/UMTS-Daterwer bindungen innerhalb Deutschlands u. innerhalb des TOGGO Portal unter der Adresse wap TOGGO-MOBILE.de. Ausge- 
ncknimen besondere Entgelte für Inhalte und Services, Hutzung ner mil mind. GPRS-fähleern Handy und bei entsprecherider Endgeräteein- 
sbellung. Übrige Internet -LbRI s und URLS für mebile WAP-Portale sind gesperrt." Das Sony Eriosson Walkman" Mandy W200i gibt ei optional 
für 99,00 €. Preise und weitere Informationen zu den Markenhandys unter www. TDGGO-MOHFNLE.de,. Unbegrenzte kostenlose Verbindungen 
innerhalb Deutschlands zu einer deutschen Festnetzrufnummer oder einer deutschen Mobllflunkrufnummer (außer Sonderrufnummern), 


"0,14 &/Min. aus dem Festnetz der DTAG, Das TOGGO mobile service Center Ist montags bis freitags von 8,00 uhr bis 22.00 uhr 
sowie samstags von 9.00 uhr bis 18.00 uhr persönlich für sie da 
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u | laubt man meinem Onkel Dagobert, dann bin 
“w#/ ich lediglich ein Taugenichts, der Tag für Tag untätig 
in seiner Hängematte baumelt. Ich muss mir zwar nichts 
beweisen, schließlich habe ich meine Fähigkeiten als 
Phantomias oft genug unter Beweis gestellt, aber da 
neuerdings auch Daisy und meine werte Neffenschar 

eine ähnlich tolle Meinung von mir haben, möchte ich 
einiges ins rechte Licht rücken. 

Zum einen steht außer Zweifel, dass ich als Agent Doppel- 
Duck eine ganz große Nummer bin. Da meine Tätigkeit 
offenbar so geheim ist, dass mein Gedächtnis nach jedem 
Auftrag gelöscht werden muss, erinnere ich mich nicht 
unbedingt an alles. Doch wenn mich der oberste Chef der 
„Agentur” persönlich anfordert, kann es sich eigentlich nur | 
um einen Fall von enormer Wichtigkeit handeln. Ihr könnt 
also mindestens so gespannt sein, wie ich es bin! 

Zum Zweiten beseitige ich den letzten Rest an Zweifel, den 
Onkel Dagobert seit unserer allerersten Begegnung auf dem 
Bärenberg noch immer an mir hat, und stelle meinen Mut 
endgültig und eindrucksvoll unter Beweis. Wer jetzt noch 
immer behauptet, ich sei ein fauler und feiger Zeitgenosse, 
dem ist wirklich nicht mehr zu helfen ... 





‚Baptilist 


Haben wir Ärger, =? [ Nein, Freude haben wir. Und 
—__Chefchen? / ausnahmsweise beide. Ä 


Tito Faraci (Story), Giorgio Cavazzano (Zeichnungen) 









Ich habe mich zu einem Weihnachts- \ 
| geschenk für Sie durchgerungen! 








Esonsonemerig Y Anm. mırdase.) 
wie nützlich! Was fällt | Zu 


Ihnen dazu ein? 





“ „Ich meines Wissens dieselben Worte \ , 
| gewählt habe, als ich Ihnen das Stöckchen vor und Hu... äh... Butler den- 
’ Jahren schenkte. selben Geschmack haben? 


Könnte ich jetzt gehen? Wo doch Weih- Und keine Sorge. Angesichts der 
nachten ist. an Umstände werde ich Ihnen die Fehlzeit } 
Ä 4 Natürlich. | 1° nicht vom Lohn abziehen. _- 
Feiern Sie schön. / e# Tu 


Zu großzügig, 
Chefchen. _ 





| Lassen Sie noch 
ein paar Jährchen 
ins Land gehen. 


Besonders | 
bequem ist der 
Stock aber nicht. 


Pr 


Hm. Als ich vorhin nach 
Baptists Geschenk gewühlt habe, 
schien es mir, als hätte ich... 


| Der passt, wenn Sie sich 


erst mal vor dem Älter | 
verbeugen müssen. 


Richtig! Da \ 
| istes 


in 1 
[3 








damals, grantig und auf 
\ jede Gemeinheit aus. 





/ Warum habe ich mich / 
so verändert? Warum 
| “diese mediokre Milde? 


Ich glaube, du irrst 
dich, Dagobert Duck! „N 


Ein grätiger Greis war ich\ 








| Hach ja, die quite alte |} 
Zeit. Seufz! | 


{ Weil ich den Und wer Nein, Augen- | 
zu dir se sind Sie? A blick! Lassen Sie 
habe. ee mich raten... __ 


F Weißlicher [ Nein, eben nicht! 
Bart, rötliches Kostüm, \ Nur sein Onkel! , 
rundliche Erscheinung... Di 

Nm, du bist ohne Frage 

| der... _ 


Ich bin der Weihnachtsonkel und möchte | Weihnachtsmann, der er ist, 
nicht mit meinem Nichtsnutz von Neffen vergeudet er Zeit und fehlendes 
verwechselt wer- _ in \ Talent mit dem Verteilen von 





Wer könnte es dir besser nach- 
fühlen als ich, was es heißt, einen 
Taugenichts zum Neffen zu haben! / 


Und das auch nur in einer Nacht im Jahr! Den 
Rest der Tage vertändelt er mit Müßiggang und 
| Schlendrian! Auf meine Kosten, wohlgemerkt! 













‚ _lehhabedeine Wäre jene Weihnacht ...In der der Zufall 
Worte vorhin vernommen. Sie /| am Bärenberg deinem Neffen geholfen 
haben mein altes Herzaus | | _ nicht ge- hat, sich mutig zu zeigen in 
Stein erweicht. deinen Augen! 
Ich 
' verstehe, was du 
sagen willst. _ 







Wegen seiner vermeintlichen Du irrst dich, mein | | ...Weihnachtsleute wissen 
Tüchtigkeit begann ich damals, Freund. Wir... _ Mittel und Wege... 
ihn zu mögen - und seitdem —, . I 


muss ich mich ärgern! Das _ En 
ist nicht zu ändern. YiTe m 


Zug 
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Gut gelandet? Der Schnee ist 
sarmtweich, nicht wahr? 





| Was hab ich in dieser Wildnis WW Sollst du | Aber nun schau dich um, Dago- 
zu schaffen? Mir wäre jetzt weit haben, sobald hier | | bert. Kommt dir dieser Ort nicht 
mehr nach einem warmen fi alles in trockenen vertraut vor? 
Bad in meiner Barschaft. Tüchern ist. 





Aber ja! Das ist der Zauberei natürlich. Ich wüsste 
Bärenberg! Und meine alte keine bessere Methode für eine 

Hütte! Wie kommen wir Zeitreise. Denn eine solche haben 
wir gemacht! 





Sieh dich doch an! Du bist zurück in | Wr Ich schenke dir eine zweite 
jener schicksalhaften Weihnacht! Chance, um die Fehler der 





Gibt es so was? Davon f Tudirkeinen : Aber lass dich 
muss ich mich mit eigenen A Zwangan. | nicht erwischen, 

Augen überzeugen u © BE sonst war die ganze 
=. un . = Mühe umsonst! 


S Wer hätte dasvon \ 
‚ Onkel Dagobert gedacht, } 
Kinder! | 


Lädt uns der alte Knauser doch tat- 
sächlich ein, in seiner Hütte Weihnachten 


, zu feiern. Auf seine Kosten! Vielleicht | | 
& ist das ein Anfang. | = 
Ä y ‚> | f | Pr. en | 
2) 
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Der Anfang einer Annäherung! Er ' 
will uns zeigen, dass er mehr von 
| uns hält, als er zugibt. | 
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— > — 
IE Vielleicht hat er einfach genug 
\ davon, sein Geld alleine unter 


Si n die Leute zu bringen. 
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| Zum Beispiel, VOM — 
| f dass wir ihn künftig auf BT.) 


| | seinen Reisen um die Weit WE 
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[ Vor meinem inneren Auge ziehe 
gerade die Luxusherbergen 
sämtlicher fünf Kontinente 
= vorbeil O ja, gefällt mir. 


Ich meine es ernst! 


Da gibt es überhaupt 
nichts zu schnauben! 


ER 
as 


_ — a i 
„nicht 
eschnaubt! / 





Hast du genug 
gesehen, mein 


MT Der Schlawiner plant schon sein ] # Aber daraus 
,_ künftiges Wohlleben, bei dem er| || wird nichts! Dieses Mal k 
eine mühsam erworbenen 








Es gibt da nur ein | 
Problem. Merkwürdigerweise 

habe ich vergessen, was ich 
„ seinerzeit geplant hatte! __ 


















Wie weiß ich dann, dass ich 
nicht dieselben Fehler mache , 






Da wir die Vergangenheit neu 
schreiben, bist du dabei, sie nach 
| und nach zu vergessen. 


Das Risiko musst du eingehen. Sobald Donald schläft, tauchst 
Aber ich stehe dir ja mit Rat und du in deinem Bärenfell auf und 
Tat zur Seite! kaufst ihm den Schneid ab! 
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Ist von dir. Du warst seinerzeit sehr | Ä | 1 ..dass ich immer dachte, 
einfallsreich. ; [ | _ das Fell könnte mir noch mal 
| | Apropos... da L nützlich sein. 
fällt mir ein... 


| Ich hab ihn aber 
| | gesehen! Er war riesig! 


Raff dich 
auf und komm 
runter, Onkel 
Donald! 


Das war doch nur ein 
Eichhörnchen. Die werden 
_ auch ziemlich riesig... 


ri ...wenn man sie durch | 
ein Fernrohr sieht. 










| Seid ihr 
sicher, Jungs? Jj 


| j — EN | 
Wie \I 17, 
sinnig. Tu 
‚Großes Pfadfinder- | 


ehrenwort. Seufz. 


"Nicht der Schatten \f HAN | _Alsorriskieren wir 
d eines lem — "Ar \_ noch einen Blick. 
4 weit und brei | Im } | 
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Bleib in Deckung, Nein, die Hütte 
sonst sieht dich dein &&'o\ ist zu weit weg. 
Neffe vor der Zeit. | | 
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Da draußen ist ein Bär! Und 
dieses Mal macht mir keiner |], 
ein Eichhörnchen vor! 


of „as? Da ist auch der | 
Weihnachtsmann! Die beiden | 
Yu unterhalten sich angeregt , | | Ä hlioneiier 
| 8 0.9 D \| \\ aufdas ausgiebige 
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Jetzt versteh ich, wieso Onkel Dagobert \ 


| in seinem Einladungsbrief unbedingt die 
| Bären erwähnen musste, die hier 
angeblich hausen! 


' Diese Einladung soll nur den 
\ Boden bereiten für den Streich, 
den er mir spielen will! 


'h Erfolg, das spür 


Bestens: Die Bitte, etwas mehr 7 
Verkleidung wird ein} Zurückhaltung! Der 
durchschlagender / Wald hat jede Menge 


ä Augen und Ohren, 


Der alte Gauner hat offenbar vor, 
mich ins Bockshorn zu jagen. , 


Was für 


4 einen Streich? ee 
nt 





“ Er lauert da draußen im Bärenkostüm, 
zusammen mit einem Komplizen, der sich 


Na warte! Der alte Giftgreis wird | 
\ Augen machen, wenn ich den 
Spieß umdrehe... gnähähäl | 


DU 
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Das klingt so schräg, dass 
ich es Onkel Dagobert fast 
schon wieder zutraue. 


was gesehen, das mir wie 
gerufen kommt, Jungs! 


Kr 


TaRT 
ON] ut 
\ ulzul | 
> — al R ZANKNIIER 
x N 
—/ 
2) 


j 
ai 
url 


Wahl 
i 


vi 


i S\. 
2 Pal 
se 


.t .o 


| ker NO ÄN 
(FIT alla 


NED N NS 
) Nee > m RED a 





bin ich wieder, 91 U. | 7 Was meint ihr? \ 
ihr Würmlinge! irn | I Sehe ich so bedroh- 
'* | lich genug aus? 


Willst du etwa mit der 
Schrotflinte auf Onkel 
Dagobert schießen? 


+ 


DE 
or 
f Aber wenn ich ihm den Schießprügel unter die ; | Nein, eigentlich nicht. Ich finde, 


Nase halte, hüpft er garantiert vor Schreck aus | der Aufwand lohnt sich. 
= dem falschen Fell! ' m > 


el dunicht, dass 
du ein bisschen ; 


= 


| E A Le Eu N = 





„schließlich habe ich vor, 
Onkel Dagobert eine Lektion 
zu erteilen, die er sein Leben 

lang nicht vergisst!“ 
r - 


Erster Schritt: Licht aus. Ich schätze, 
der Spaßvogel hat vor, mich im 
Schlaf zu überraschen, 


Mir nach, Jungs, das 
Schauspiel dürft ihr nicht } 
verpassen! IB 
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re | 
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PP Komm schon! Zeig 
dich, alter Brummbär! 


fire 


Pos % Pr ri 
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Was glaubst du, 


| dasssich dein Neffe ) Nichts denkt | 


dabei denkt? der! Das istja | 
nn da) Bm der Jammer. 


Da bist du ja 
> endlich. 





Ziemlich 
realistisch, diese 
Verkleidung. 


Wenn du denkst, ' 


du kannst damit 
| Eindruck schinden, 
hast du dich 
geschnitten. 


- Erhäilt der wilden Bestie 
_ stand, ohne einen Schritt / meinen Augen 


| Ahal Plötzlich friedlich 
wie ein Täubchen? Was so ; 
ı eine Flinte ausmacht. 


—' ee = . 


= nt 7 En [e 
A w] „am 


Ich traue 


zu weichen! 





Gähn! Du 
langweilst mich. 


Schluss jetzt! Merkst du nicht, dass |] 
dein schöner Streich schiefgegangen 
ist? Vergiss es und ruf deinen Freund 
| von Weihnachtsmann... cd 


Nicht jetzt! Ich 
versuche mich im 
A Verstehen! 





f AberOnkel WW weiß ich doch! f Eben nicht! 
Dagobert ist da! 8 Er steht ja direkt vor Schau mal da rüber 


zum Waldrand! 


Da- ‘x 
' dann bi-bist du 
also ei-ein echter 


ı gut, dass ich nie 
 Hosentrage 





Siehst du? Er j 
lässt sich nicht beirren. Von 
Er wusste, dass es ein Anfang an. 
Ich muss 


sagen, ich 


Dein Schrei hat Tja, der Bär ist wohl eine 
den Kleinen in die Bärin und offenbar seine Marna. 
Flucht geschlagen! Pr 





f Was für ein Mut! Zwei Bären ins | Der Sache j 
4 Bockshorn gejagt, auch wenn einer Be : muss ich gründlich 
| nur ein halber ist. dd ee aufdenselben 4 


er 


Ich traue 





der Kleine ab- 
a stürzt, bricht er 
\„sich den Hals! 


Und ich bin 
schuld. Wenn ich 
ihn nicht erschreckt | 





F Ich hab's! Schnell, 9 


A Jungs, gebt mir eure 


Schals! 


Keine Fragen 
jetzt! Beeilung! 4 





Komm, 
oben wartet deine 
' 5 Mama auf dich! 





Onkel Donald! ).\ 
Du bist ein Held! +; 


Ti oe 
Ber - =. 





Und heil noch 
dazu! Fragt sich 
nur wieso. 





E= FDIOSSCH / Sagen wir, da 


ww Be SR war ein wenig höhere 
> Um: => = 2 > L- In Macht im Spiel. 





W Magie, wenn du so magst. Die hat ER 

a inunserer Familie Tradition. Zu B Neffe, ich kenne keinen, der so ein } 
— er | | pr 2. Kunststück gewagt hättel 4 

MM 


KEN, “) 


IF, ‚Stell mir lieber endlich \ Für Höflichkei- 
deinen Komplizen im Weih- tan Tahll uns 
BL jetzt die Zeit. 


meine jungen Jahre in mir nichts, 
Klondike denke... 4 das kenne ich 





Die Geschichte ist zu Ende... falls sie 





je stattgefunden hat. Und alles wird wie 


Wir können uns beide glücklich 


schätzen, dass wir einen Neffen haben, 


der uns so sehr gleicht. 


Dafür sind wir 
Weihnachtsleute ja 
da. 


War das nicht der Beweis, dass 

Donald mehr wert ist als all dein 

Gold? Aber das hast du immer 
gewusst, nicht wahr? | 
ee N : 





Ah, jetzt verstehe ‘ 
ich! Du hast mich 
an der Nase 


Nur zu deinem 
Besten. Nimm es als 
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Gute Güte! 
Was war 
das? 
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Micky plaudert von Zeit zu Zeit gerne mal 
| mit seinem alten Freund Ferdi Fabelfein, 
| dern Autor zahlreicher Kinderbücher... 


Donnerwetter! Du hast tatsächlich 
zwei neue Winzelhausen-Bände fertig? 
Wie machst du das nur? 


I) 


u, ii I 
u 
" " 
a in, 
ti en 


Pat & Carol McGreal (Story), Joaquin (Zeichnungen) 





Ich beneide dich um | En * Du hast ein ganzes 
deine überschäumende |} ch a Königreich erfunden, 
Fantasie! das tief unter einem 
| ER Wünschelbrunnen 
verborgen liegt. 


ndi - — , A ....diedieleuteinden [‘ 

liegt Winzelhausen, Pa | Brunnen geworfen haben, |, 
eine Stadt, erbaut aus 7 Br ih ( _] damitsich ihre Wünsche 

dem Metall der vielen | | erfüllen.“ 
— ", 5 < 
& 


EEE 
ZN 
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2 


„Winzelhausen wird | 27 m deren Aber und 
von winzigen Wichteln |, | —- A 7, ae | 
bewohnt und von einer 3 TEN 

unerschrockenen Armee 
beschützt...“ 





Schon, aber ausgedacht habe ich mir das Also, die Geschichten 
alles nicht. Willst du die Wahrheit wissen? von Winzelhausen habe 
en ich geträumt! 


Ja! Mein kreatives Unbewusstes Und die Kinder Klar doch! Hihil | 
muss nachts besonders aktiv sein! glauben fest daran, 


dass es diese Miniwelt 
wirklich gibt? 


Es gibt sogar Leute, die von weit- 
her kommen und Münzen in den 
\ Brunnen in meinem Garten werfen! 





Aber reden wir mal von dir, Micky! Was 
Ä —. treibst du so? 
Och, zuletzt bin 
ich in einer Flugschau 
Doppeldecker 


Ich hab sofort die 
' Nase meines Flugzeugs 
runtergedrückt... 


Herrje! Und 
was geschah dann? 


L) | 
Ich hab Goofy 
im freien Fall 
aufgefangen und bin 
im Steilflug wieder 
nach oben gezischt! 


Nur wenn Goofy 
aus einem anderen 
Flieger fällt! 


Meine Güte! 
Ist das nicht 
gefährlich? 


„und schon ging's im Sturzflug 
A abwärts! Ich kann dir sagen, die 
Kiste hat 
geächzt, als 
würde sie gleich 
zerbrechen! 


Du führst wirklich Es ist aber 
ein aufregendes Leben, | auch schon spät! 
Micky! Ich bin allein vom # | 


| Zuhören restlos erledigt & 





Mach's gut, Ferdi! Es war schön, dich 
= wiederzusehen! Oh, deine 
f Katze ist nach draußen 
Das ist schon 
in Ordnung! 


Na dann, auf bald! Und lass 
die Geschichten fließen! 


Das ist sicher der berühmte 
Brunnen! Da sollte ich auch 
eine Münze hineinwerfen! 


Tinka ist nachts 
immer im Garten! 


Verlass dich drauf! Ich werde 
gleich die nächste träumen! 


Glück kann man schließlich immer 
mal gebrauchen! 





| Doch das Glück 


Mrauuuu! 


Ich wünsche Ferdi 
ein tolles Abenteuer für 
seinen Traum! 


Ich muss mir 
was wünschen! 


He! Lass das, 
Tinka! 


Runter von meinem Kopf! Ich 
verliere sonst das Gleichgewicht! 








u 


Wo bin ich? 


| Ich bin in den Brunnen ge- 
stürzt! Zum Glück war der Aufprall 


.„..50 hart! Nanu? Seltsam, aber 
mir kommt das hier alles irgendwie 
bekannt vor! 





Die Schienen, der Bohrer und 
die Loren... das ist eindeutig 
eine Mine! 


-} 
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Genau so hat Ferdi sie in seinen Und da dürfte der 
= ! N i = 1 l 
Büchern beschrieben! I Ausgang zu finden sein! 


Das riecht nun wirklich nach 
Abenteuer! Und ich möchte 
Antworten auf ein paar Fragen! 





Der Tunnel führt zu einer 
riesigen Höhle! Uff, wo kommt 
denn dieses grelle Licht her’? 


Von den Pilzen! Sie 
strahlen wie Flutlichter in | 
einem Stadion! 


Und diese glänzende Stadt 
dahinten... unverkennbar 
Winzelhausen! Die Stadt, von 
der Ferdi jede Nacht träumt! 


Tr 





Da sind ja auch 
Na, ich träume sicher nicht! die kleinen Leute! 
Der Boden unter meinen Füßen Ich werde mich mal 
fühlt sich viel zu echt an! [ vorstellen! 


Hallo, Winzelhausener! Ich hätte nie gedacht, 
dass es euch wirklich gibt! 


et 


cher 





Ich mag riesig sein, aber 
nicht schrecklich! 7 Mamil Papil Vorsicht 
Fan vor dem Monster! 


| Ist ja gut! Ich werde Ww 
keinem etwas tun! 4 


Spiel bloß nicht 
den Helden, Landolf! 


He, wartet! Ihr werdet einen 
Mann doch nicht nach seiner 
Größe beurteilen? 





Was soll's! Öffenbar trauen sie mir 
nicht! Ich würde es an ihrer Stelle wohl 
auch nicht tun! 


Ich warte hier einfach in aller 
Ruhe! Dann sehen sie ja, dass ich R / | 
nichts Übles im Sinn habe! 3% Wie Ferdi wohl mit den Kleinen 
Ä ! ui in Kontakt getreten ist und wieso 
i hält er ihre Existenz geheim? 





ei Das macht keinen Sinn! „plötzlich... Nanu? Was ist 
elle ne Kine] Ferdi ist doch nicht der | f B  denndasfürein 
| A; Typ, der Geschichten Lärm? 
klaut und... - 


Ä O Schreck! Die königliche 
Armee! Und die Soldaten sehen 
reichlich grimmig aus! 
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Es ist also wahr! Ein wilder Riese E 
bedroht unser Land! Schützen, 
spannt die Bögen! 
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Nicht doch, Leute! 
Lasst uns vernünftig über 
alles reden, ja? 


Hört auf damit, sonst 
werd ıch sauer! 


Aual Autschl! Also 


\ gut! Jetzt bin ich wütend! 





Schluss damit! Das 
meine ich wirklich ernst! 


€ uff! Ächz! Vor- ) 
sicht, Männer! | 


Nur Mut, Männer! Von 
einem Riesen lassen wir uns 
noch lange nicht einschüchtern! 





Selbst eine mächtige 
Eiche kann man fällen! 
Vergesst das nicht! 


 Hel Sprichst du 
etwa von mir? | 


Uaahl! Was soll | 
denn das? Vorsicht, M Seht doch! 
ich falle! | 


=i Das hat sicher richtig 
wehgetan! 





Sind die Leinen gespannt? Oooohl Schon das zweite Mal 
heute, dass ich ausgezählt werde... ups, 
Augenblick mall 


, N) Ja, Heerführer! Der 
Riese kommt gerade 
wieder zu sich! 


Die Wichtel haben mich fixiert! 
Offenbar halten sie mich tatsächlich 
für eine Bedrohung! 


Ihr könnt ihn jetzt 


> verhören, Hauptmann! 3 





Zu Befehl! Ich werdedem [N  Keuch! Hier oben scheint alles ruhig 
Riesen auf den Zahn fühlen! | und friedlich zu sein! 


Dann wollen wir dem Schrecken mal ins Verschwinde da, 
— _ Antlitz blicken! Kleiner, bewor ich 
r niesen muss! 





Er kommt mir irgendwie 
„ bekannt vor! Wenn ich es nicht | 
besser wüsste, würde | 
ich sagen... 





Nein! Das ist Rasch, erklimmen wir 
unmöglich! den Hügel! Dann können 
. A wirihn besser sehen! 


Ich werd verrückt! Er ist es Ja! Ganzohne WW Sagt mal, worum geht 
tatsächlich! | Zweifel! ‚ es hier eigentlich? 


Los, Soldaten! | Sowaslich glaube, die Kleinen 
Wir bringen ihn zum | kennen mich! Aber woher denn nur? 





SCH 
N ATX 


Und schon Gute Arbeit, Männer! 
bald danach... Und jetzt rollt ihn in die 


Bote, reite voraus und sag den Wächtern, sie 
sollen das Stadttor öffnen und Platz machen 
für den großen Micky! 


Sofort, 
Hauptmann! 


Hört mal, Leute! 
Das ist nicht nötig! Ich 
kann auch selbst gehen! 





Aus dem Weg, Leute! Wir bringen Wie gehen die erst \ 
einen unerwarteten Gast zum Palast! mit einem unge- 
betenen Gast um? 
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Was soll das, Bote? 

Erwartest du, dass ich 
Bitte tretet diesen Unsinn glaube? | 
| | IN 


auf den 
Balkon und seht selbst, Majestät! 





_ nn 5 : 
Er ist es wirklich! Aber ich hatte ihn mir kleiner vorgestellt! 
Worauf wartet ihr? Bindet Micky los! 





Vielen Dank, Ma- = | 
jestät! Glauben Siem, ig Ich bin genauso verwundert wie 


ich komme in Frieden! 


Sie! Woher kennen Sie mich denn? 


Ef Hiervon! Da | 
7A steht alles über 
dich drin! 





Unglaublich! = 
Wo habt ihr das 
denn her? 


Los, holt Klecksel, 
unseren Chronisten! 


Sprecht ihm doch 
| eine Nachricht auf den 
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Das fragst du am besten den 


. Zeig dich, 
Klecksell 


: 
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Schon gut! Da 
bin ich ja! 


Fein! Wir sollten uns mal 
| unterhalten! | 
Huch! Äh... | 2/ 


gern! Wieso 
nicht? | 





Du bist also das kleine Genie, das Comics 
über mich zeichnet? Wie kommst du dazu? 


Die Leute glauben, dass ich sie mir 
ausdenke! Aber dir flüstere ich gern 
die ganze Wahrheit ins Ohr! 


Vor vielen Jahren fand ich 
heraus, dass es eine Welt 
über unserer gibt! 





So vereitelte Micky die schurkischen 
Pläne des Schwarzen Phantoms 


und... 


Du hast also Profit aus 
meinen Abenteuern ge- 


Nicht doch! Es 
reicht gerade so 
zum Leben! 
Außerdem hab 
ich dem Riesen _ 
auch etwas dafür 





Jetzt verstehe ich! Ferdi kamen die 
Geschichten am Morgen natürlich wie 
\ Träume vor! Deshalb konnte er so... 


„wunderbare Bücher über 
euch schreiben, ohne zu ahnen, | 
dass es die Welt unter seinem 
4 Brunnen wirklich gibt! 








ä 
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| 
Sag mal, Klecksel, kannst du mir den Weg 

nach oben zeigen? Immerhin wohne ich dort! } 


Bleib bei \  Dubist Var 
uns, Micky! 5 unser Heid! 


Wenn meine Untertanen 
wollen, dass du bleibst, istes 
beschlossene Sache! 


Eine riesige Bestie mit | 


= Krallen und langen Zähnen 
greift uns an! 


I Du bleibst! Verstanden? Sonst wird meine 


a Armee dich dazu zwingen! 
Pah! Sie aufge- 


| blasener kleiner... 


, Aasaaasaaahl 


Kreilisch! 


die hab ich überhaupt nicht 
mehr gedacht! 





Zu Befehl! Bogen- 
schützen, legt an und... 


7 Tja, die große böse Miezekatze IS Ag: 


hält Ihre wackeren Krieger für 
Feldmäuse! Ich hätte da eine Idee, 
kleiner König! 


Wenn Sie mich gehen lassen, werde Unfug! Ich bin in meinem 
ich verhindern, dass die Katze Ihnen Schloss völlig sicher! 
etwas antut! | 





Ach ja? Komm doch mal 
her, Tinkal Vielleicht kannst du Sind Sie sicher? 
den König überzeugen, dass er 
sich irrt! 





Also gut! Du darfst gehen! Hast du gehört, 
Nur schaff mir dieses furcht- Tinka? Es geht = 
bare Tier vom Hals! zurück nach Hause £ 
zu deinem | 
Herrchen! 





Leb wohl, W= m | | 
Micky! Wir W Keine Sorge, die kommt sicher nicht 
werden dich 7} Dich schon! zurück! Aber vielleicht lasse ich mich 
vermissen! Aber nicht diese mal wieder blicken! 
NIT Tinkakatze! '; 


Da würden wir uns 
wirklich freuen! 


Ist das eng hier! Ist 
es noch weit bis zum 
Keller? 


Nein, nur noch bis zu 74 
dem Licht da vorne! 


7, 





Da wären wir! Aber ich fürchte, der 
Durchgang ist etwas zu klein für dich, 


Mehr als ein Mauseloch 
brauche ich nicht! 


oder? BT er 


Kein Problem! 
Die Ziegel sitzen 
recht locker! 
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Übrigens verspreche ich, niemandem ’ Lassen wir ihn indem 


Du bist ein 


Dann mach's gut, Klecksel! Gehst du Tja... Ende gut, alles gut! Nanu, da spricht 
gleich wieder nach Hause”? [ —. doch jemand? 
h Nein, | u. 
ich werde einem 
schlafenden Riesen 
einen Besuch 
abstatten! 


ee 





...20g seinen Flieger im Sturzflug nach unten! 
Das Flugzeug ächzte, als wollte es jeden 
Moment zerbrechen! Doch Micky... fing seinen 
Freund in der Luft und... Ä 


„in der Luft und... 


Hihi! Das klingt nach einem 
aufregenden Abenteuer! Bald wird 
ein kleines Volk eine tolle Geschichte 
zu lesen kriegen! 





# Und wieder ein 2 
langer Tag mit 
Münzen polieren 
, zum Hunger- 
lohn. Seufz! 





„.und die Hölle bleibt._ 


> Manchmal ) 
wünschte ich, J 
ich wäre 


Ich muss noch mal weg! 
+ Ich hab das Poliermittel 
für besonders fahle Fälle 


U Ich weiß, er kann mir |} 
helfen mit seinen... 


He! Mir kommt da 
_ schlagartig eine 
‚Idee! 


So zerstreut... und das schon 
in jungen Jahren. 7 
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Nein, dafür hab ich im 
Moment keine 
Zeit! 


Sie können gleich u 
meine neueste Er-Ad Fl 


Ei 
ur ü i 


| - r 
Mer E 


Verstehe! Sie werden mal wieder 
| zum Polieren erwar- / 















Gemacht! Bitte 
setzen Sie sich! | 


Genau! Befreien Sie mich 
von dieser Last, und ich bin 
\bereit zu testen, was immer SiedX 
auch ausgebrütet haben! 





u Nich wenn die | 
So a TSF Sache schiefgeht. 


»)_ Es hat hingehauen! Hiermit | 
stelle ich Ihnen die Lösung 





f Und nicht nur äußerlich, Herr Duck! Auch die | ‚7 Sie meinen der Robot hat 
inneren Werte gleichen den dieselben Charakterzüge wie |) 
Ihren aufs Haar! | 


Mal sehen, wie er sich beim 
|& Münzenpolieren macht! 


N_ X Aber ja! Probieren Sie’s) | 


nur aus! 





Und schon schreitet der Doppelgänger zur Tat... 





Da bin ich wieder, 
' Baptist! Gleich 
 schimmert und 

| scheint es hier 


zum Schreien! 








Der junge Herr wird 


(auch immer eigener. Ganz | 


der Herr Onkel. 





} nt 
Oh! Aber ] Keine Sorge. Mit meinem 


| al, Transport-Gas können 
| | wir unbemerkt in den 
{/ Geldspeicher 


eindringen! 


3 


nenn 


Ä Sy 
a { 


_O nein! Daran hätte ich den- | 


ken müssen! 


v ee 
h - a > 


Ä _ 
Sie sind einfach \ 
unfehlbar! j 


eo u + ik = s 2 
Be. . 9 E 7 . a Ä a 
m # v” u >= 8 I ai 5 Ä i 
u’ Geschafft! Holen Sie | 
„ea, schnell Ihren Schlüssel und... 
| | Ä 


eh m 


Der Robot verhält „ 
sich eben wie Sie! | 









D 





u trauriger Taugenichts! Wegen dir _ 


werde ich zum Gespött des 
ganzen Klubs! 









| Ich gebe dir zwei | 








Hoffentlich tut Ihr Herr 
Onkel meiner armen Er- 
\ ‚findung kein Leid an! .r 


u j 


Schritte Vorsprung, \\l 
damit ich dich ein- 





Glaube ich nicht. Wenn der ! 
Robot mir wirklich gleicht, 
77 ist er schließlich auch flink 







Rück den | Du ahnst ja nicht, 
Rechner wieder raus was die Informationen auf 
| und ich garantiere dir, dass diesem Computer wert sind! 
\ niemand Schaden nimmt. f 


du dir darüber im Klaren, \ | 
dass du die Agentur damit | ge A je ER 
vernichten kannst? Hast du es abgesehen habe. J 
darauf abgesehen? u u 


fürchte, das 


hat schon be- 

a1 gonnen. Änge- 

er3\ fangen bei dir, 
Direktor. 


Hmm... lass uns reden. Ich 
, bin sicher, dass wir zu einer 
Einigung kommen. 


a 
Zu spät. Ich 


ziehe das jetzt m 
durch. 


Na schön. Wenn du 
unbedingt bis zum 
bitteren Ende gehen 
musst... 


nen HR 
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Fausto Vitaliano (Story), Andrea Freccero (Zeichnungen) 





gebe ich Ihnen 
gern auf den letzten 
Metern einen kleinen 

Schubs, Molesty 


Herrje. Heißt 
\ das, ich bin enttarnt? 


Bis aufs Hemd. | Reizend, dass 


Sie gestatten... Ex- | wiruns endlich | 


Blond, James. kennenlernen. 


Wie wäre dir, wenn 
| ich dir verraten würde, 
dass ich eine Schwäche 
habe für gut genährte 
Geheimagenten? 


| Ja, wirklich? 
Auch wenn damit Ihr 
Leben als Doppel- 
gegenkontergeheim- 
 k spionageagentin zu j 
| Ende ist? 


Ich wäre gerührt und nicht 


‚, ‚geschüttelt, so viel kann ich 


jetzt schon sagen. 


Nichts währt | 
ewig. Aber vielleicht 
beginnt nun mein 
neues Leben an der 
unsichtbaren Seite 
meines heimlichen | 
Helden? 


Wie romantisch! 
Nicht wahr, 
Donald? 





Be-bereit zu 
jeder Schandtat! 
An... 


Was hast du gefragt, Daisy? Übertreib nicht so schamlos! Du hast 
Entschuldige, ich war gerade in kaum genug Gedanken, um dir die Knöchel zu / 


Gedanken versunken. netzen! 


| a alte Schlafmützet | P 1 ch nein?\J Bist du sicher? ) 
Wie kann einer bei Stimmt doch gar | | 


einem 001/7-Filmein A nicht!ichhab j | Ja. Y Absolut! 
# nicht gepennit! 














Dann erzähl mal, Tja, äh... so ein 
_ was dir an dem Film am } Kunstwerk lässt 
&_ besten gefallen hat. sich natürlich 
% - q 7 schwer in Stücke 
3X /\ hau... äh... schauen... 


| Mit Mühe. Aber irgendeine \ | 
4 Szene wird dich doch besonders | 
A beeindruckt haben. Die mit den 

h Marsianern vielleicht? 
falls ich mich 
verständlich 





—- 

Ja, als Ä 

Ex-Blond entführen wollten | fand’s etwas ge- dramaturaisch i Pr | 
und vom Weihnachtsmann / wagt. Außer- | | gesehen ne im En nen 
daran gehindert wurden. / irdische und der | Nachhinein doch und der einzige 


eine gelungene /\ Weihnachtsmann 
\ hier bist dul 


Weißt du eigentlich, 
wie demütigend es für 
eine Dame ist, wenn 
ihr Begleiter in ihrem 


Beisein am Sitzbezug / 
| nuckelt? . 
Rn 7 
IN 





Ich hab's satt, hörst du? So WE " Ich laufe '  Seufz. Ist gut. 
satt, immer mit dem Weltmeister | gar nicht, weildu | Ich hole schnell 
im Wachkoma ausgehen zu PB mich jetzt nach den Wagen. 
> müssen! Schnaub! > Hause fährst. 2 


Wo läufst du 
A hin, Daisy? 


Damit fährt das ! ÖÄ i 
en Wrack wahrscheinlich f Darum gehts Ein staatlich | 
so flott wie ohne. | nicht! Aber ich kann verordneter 
meinem Auto? hier weit und breitken$& Sehtest. 

- Parkverbotsschild 
entdecken. Was folgt 
daraus? 


In dieser Zone darf nur f | Üblicherweise begrüßt 
an den geraden Tagen in || ' der Bürger geordnete 
jeder zweiten Woche des _ Verhältnisse. Bis auf ein 
Monats geparkt werden, FAN _ paar Änarchisten. 
ausgenommen in ungeraden il Ä 
Monaten, aber einschließlich 
| der Wochentage, die mit M 
| beginnen, wie das Schild 
deutlich zeigt! | 





Ähem... W Will ich nicht hören. Sag mir 
es gibt da | nur, wie lange ich noch hier 
I ein Problem, ___ stehen muss. 
Daisy. 4 





| Bisich ein ıksi 
| Taxi gefunden | du, um diese Zeit ein 
| habe. das dich Taxi aufzutreiben? 
| nach Hause Sag ja nicht mit 
bringt. Ä r 


Glück gehört nicht 
zu seinen Talenten. F 


Warum glaub ich jedes 
um diese Uhrzeit] & Mal, was ich sage? _ 
' auch kein Taxi, 
A | _ dakann deine Gustav! Alter \ 
Bei Glücksfee mit ihren| | Y\Kindergartenkumpel! 
WA zarten Schwingen | | | \ Weißt dunoch? 
flattern, bis sie Ihre 
schwarz wird! 





Ich hab Feierabend, doch für dich mache ich 
eine Ausnahme. Alte Sandkastenseilschaft, haha! 


Sehr lustig, ja. 
g Schaust du trotzdem 
auf die Straße beim 
Fahren? 





Ich fange 
I gerade erst an, mich 
\_aufzuregen! 


nun wirklich zu 
viel verlangt, 
Wachtmeister. f 


Endlich habe ich 
dich gefunden. 


BUSS- | Also, Herr, \ 
GELD- | | ... jetzt ist mir 
| Ihr Name 
Ä „ entfallen. 


Donald Duck. 
Machen Sie sich 
4 nichts draus. 





Ich hab ihn ja erst sechs Mal | 
genannt, wie sollen Sie ihn sich, 


da denn merken. ; | 
SH 


e? \ 


sollten es mal als 
Komiker versuchen. 
Könnte hinhauen. 


1 


Ein Knüller von einem 
Knöllchen gewisser- 


Ein Bußgeld- 
bescheid? 
Wie hoch? 


siebenhundertvier- 
\ undsiebzig. 


Das... viel... fieps... 
wieso? 


\ 


f Ich hab hier was 
für Sie, worüber sich 
vielleicht gemeinsam j 
| lachen lässt. 


| 


Verzugszinsen, Zinsen 
auf die Verzugszinsen, 
zuzüglich Säumniszu- f 

a schlag auf Zinsen. 


ch dafür tun | 
müssen? 





Sie haben Ihr | HH Zanksteige 1121 Ich rechne mit 
fossiles Fuhrwerk drei Was Sie | Zahlung bis Montag, sonst... 
Tage lang vor einer | nicht sagen. Und Ä 
\ Feuerwehrausfahrt A wo bitte soll das 
| gewesen sein? 


f Sonst hetze ich Ihnen die | Ich hab noch nie arı 
Inkassoabteilung auf den Hals. | || der Zanksteige geparkt, 
Die Jungs kriegen auch einen Ä |\\ das weiß ich genau. 


Zu\ 


Komiker zum Heulen, 


Am besten \ Seltsam. Ausgerechnet an 
prüfe ich mal 4, | y diesen drei Tagen habe ich meinen 
nach, wo ich an den 3 | | normalen Tageslauf nicht vermerkt. , 
\ bewussten Tagen /#sı | Da brauche ich wohl Hilfe. 4 





Nein, an den besagten Tagen 
hab ich dich nicht gesehen. 


Donald. Du weißt doch, mir 
entgeht nicht die kleinste 
Kleinigkeit. 


Die Jungs sind mit ihrem Fähnlein im Kann es sein, dass ich drei } 
Fürchtelforst und Daisy frage ich lieber Tage lang durchgepennt habe? 
gar nicht, die faltet —— - 
mich bloß wieder 
\ zusammen. 








Am nächsten Glauben Sie 


ein Irtum! 


"Tja, genau da liegt der 
Hund in der Petersilie. 


Warum 
tut das Tier j 


Das hätten 
Sie gerne, wie? 
Aber eine so hohe 
Meinung hab ich 
nicht von Ihnen. , 


Sie, halten Sie 
mich für einen 
Vollidioten? 


mir, das Ganze ist 


Weil ich nicht weiß, 





Ich war an diesen Dann verraten Sie \ 
drei Tagen nicht 1 mir doch einfach, wo } 
mal in der Nähe der $\ Sie gewesen sind. / 
Zanksteige! Und Ä 
davor auch nicht! 





Und Sie 
erwarten, dass ich 


wo ich war! Es ist, als 
e \ Ihnen das glaube? 


hätten sich diese Tage in, 
Luft aufgelöst! Ä 


Wehe Ihnen, wenn ich 
| das erst kapiert 
| habe! Bis übermorgen 
wird berappt, sonst lass | 
ich Sie einlochen und 
verschlucke höchst- 
persönlich den 
Schlüssel! 


Ich würde zu ...wissen, was hier 
_ gerne... oh? __ vorgeht, nicht? 


r 








Die Antwort findest du auf NZ  sa.Abernicht \ 
dieser Kassette. Ä DZ irgendein Film. Es ist 
EN | dein Film! 





f Ist das ein Film? 
Wenn du ihn gesehen ö 
hast, wirst du die Ge- — " 
schichte besser ver- Aber... wo ist 
x stehen, DoppelDuck. 4" ' sie plötzlich? 


Wie haben I u 
Sie mich 


[I / DoppelDuck. Sollte mir 
\ A = entgangen sein, dass ich 
Zum etwas zugelegt habe? 7 


4 Mein Name | Y I ..undich bin meines 
ist Duck. | a Zeichens Geheimagent. 


Oder besser gesagt, ich war es. | FARNE  arei 
Denn heute endet mein Einsatzim | | A ch die Aufgabe erfüllt, die man mir 
Dienste der Agentur. /’ I m anvertraut hatte. 14 





Das war nicht einfach. Es gab 
Momente, in denen ich nicht sicher 
| war, ob es noch 
weitere für mich 
geben würde. 


Doch nun istes | 


geschafft. 


und erkläre mich ausdrücklich 
mit einer umfassenden Ge- 
dächtnislöschung einverstanden. 


Wieder Sie? — ist 
Wer sind Sie? Wie A unwichtig. 
kommen Sie hier © | 
rein? 2 


Ich heiße Kay-K. Sag 
\ Du zu mir, schließlich sind 


Mit meiner Unterschrift entbinde | 
ich die Agentur jetzt und künftig von jeder 
Verpflichtung mir gegenüber... 


Das ist unmöglich. Das 
kann nicht ich sein! 


Ich wüsste 
f nicht, dass 
wir uns schon 


wir Kollegen. 
7 2 mal begegnet 





| Es gibt | 
vieles, was du nicht 
weißt, Doppel-D. 
Wobei du dich genau J3 
genommen nur nicht 
A daran erinnerst. 


Zu deinem alten 


Arbeitsplatz, der Agentur. 


Aber genau hier 
soll ich falsch geparkt 


es dir nach und nach 
wieder einfallen. Komm | | 


Mit wohin, 
bitte? 


In die Ecke von 


Entenhausen hat es mich | 


noch nie verschlagen. 


Na bitte! Damit 
wäre das erste 





ma Was denn? Soll | 
ich etwa in den Gully 
Das ist es 
Agenten deines 
Kalibers nur, wenn 
sie selbst bestimmen 

\ können, wo's 
langgeht. 

| N 


f nicht sein. Es 
gibt eine Leiter. 


Mal ehrlich, wenn Schau mich doch 


das hier kein Scherz sein . an, ich tauge nicht 
soll, ist es Schwachsinn | zum Agenten. Mir 


höheren Grades. Ä _ saust der Frack 
£ schon beim kleinsten 


Hauch von 
- Gefahr. 


Das sagst 
du nur, weil du 
nicht weißt, was du 
vergessen hast. Du 
würdest staunen, wozu du 
fähig bist, Doppel-D! 


Also, falls 
Er Da begehrt Was erwartet man | 
ne er auf, der brave vom großen Agenten? | 
— Bürger. Aber die Dass er den Kampf 
2 | U-Bahn ist nicht | | gegen die Kakerlaken 
unser Ziel. 4 Ze - aufnimmt? 





Entschuldige, aber ein bisschen 
‚ verrückt ist das Ganze schon! 


Hier entlang, 
bitte. 
Der ist A 
auch... irre. 


Aber keine Sorge, du j 
_ wirst erwartet. Geh einfach 


Du solltest vielleicht mal meinen 
Vetter Dussel kennenlernen. 


Total Ä 

irrel Wo | der Agentur. Jetzt 

sind wir muss ich dich ver- 
hier? lassen, Doppel-D. 





jr = ae Ah ja, natürlich. 

EL. Nehmen Sie Platz. 

Das weiß ich nicht. Der neue Direktor 

Weil ich vergessen kümmert sich bald 
habe, wovon. 


Namen habt ihr Nun, das Agenten- 
hier. Aber heutzutage gewerbe ist eben inter- 
muss es ja englisch national. Da passt man 
\ sein. r m __ Sich an. Ä 


Ich glaub einfach nicht, 
dass ich dieses Gespräch 
wirklich führe. 


Und könnte 85 nicht f Genau! Das ist nur ein 
tatsächlich sein, dass ich noch Traum, angeregt durch den 
immer seelenruhig in meinem Film, in den Daisy mich 

„ Kinosessel schlummere? “ geschleppt hat! 





Womit auch das Bußgeld bloß 
ein kleiner Albdruck wäre. / 


Ja, wen 
haben wir 
denn da? 


Witzig wie immer, Gibt es ein 
unser Doppel-D. Problem | 


Liegt im \ Agent Black- 
Br ; 


Blut, so \ 
schnell kann 
ich gar nicht 


B 


Keiner, der flinker in 
fremden Schreibtischen 
schnüffelt, nicht wahr? 


Ich denke, Sie 
haben Ihren Gefühlen 
Ausdruck genug 
verliehen. Die Pflicht 
ruft, Agent Black-B. 


n 


[ Erinnerst du dich an mich? 


Nein. Obwohl ich mir 
gewöhnlich gut Gesichter 
merken kann, bei denen sich 
das Wegsehen lohnt. 


Nein, Liz. Ich wollte nur meine 


Freude darüber kundtun, dass ein 


so fähiger Kollege den Weg zurück 
Ä zu uns gefunden hat. 


Wir sehen 
uns wieder, 
DoppelDuck! 


' Kann nicht 
behaupten, dass 
es viel gibt, worauf 
zu verzichten mir 
weniger schwer- 

„ fallen würde. 





Wer war Tja, das ist eine lange | 


das? Und Geschichte. 


Mister Jay-, ist 
immer schwer 
beschäftigt. 





'Verraten Sie mir jetzt, 
wann ich vorge- 
lassen werde? 













Sie erinnern sich nicht an mich. 
Eine erwünschte Nebenwirkung der 
| Gedächtnislöschung. 


Eine 

f unerwünschte ist, 
dass ich mich zum 

_ Trottel mache. 



















sagen wir, Agent Black-B jegt 
Wert darauf, dass keiner die Lakritze in 
seinem Schreibtisch sieht. Ä 


Aha. Offenbar eine 
ernste Frage der 
nationalen Sicher- 
heit. 


| Schön, Sie wiederzu- | 
Aberich \ sehen, DoppelDuck! _ 
glaube, in W — | 
Kürze... 


a 


f würde gerne 
dasselbe sagen, 
aber... 





Tut 
mir leid. Doch 
wenn ein Agent die 
Agentur verlässt, ist 
ı es besser, er vergisst, 


die Agentur 
verlassen? 


Sie hatten sicher gute Gründe. 
Wichtig ist jetzt nur, dass Sie 
wieder bei uns sind. 


AL 3 
Auch wenn ich \ = N 
nicht weiß, warum. JfTz — 


mar? 


Vielleicht eher nicht. 


| oberste Chef hat 
persönlich darauf bestanden, 
dass Sie den Dienst wieder- 
N aufnehmen, Doppel-D! 4 


Der oberste Chef? \ 
Nicht zufällig mein 
Onkel Dagobert? 


Wie? Ich bin ein Schläfer? 


Ansonsten bin ich der _ Hatte Daisy doch recht. 


Einzige, der seine Identität 
kennen darf. Hier, Ihre 
Personalakte. 


Offiziell heißt 
sie: „Agentur, die so 
geheim ist, dass sie 

nicht einmal einen 
richtigen Namen 
hat“! 


auch einen 
richtigen 


| So nennt man einen 
Agenten, der nicht ständig für die 
Agentur im Einsatz ist. 


Bisschen lang, nicht? Also nennen $ 
wir sie einfach: „die Agentur“. 4 


I Sehr nahe- 
liegend. 





Überall auf der Welt führen unsere Unsere bescheidene Aufgabe h 
Agenten den Kampf gegen Verbrechen FH ist es, Frieden und Sicherheit zu 
A EI -\ wahren, wo sie bedroht sind. 


und Verschwörungen aller Art. 


Auch Sie sind ein Rädchen 
im großen Getriebe. Obwohl 
Sie nur drei Tage lang aktiv 
waren, haben Sie Ihre Spur 
hinterlassen. 


wenn 
diese drei Tage für 
immer vergessen wären. 
Was halten Sie davon, 
Ihre Erinnerung ein wenig 
aufzufrischen, Agent 
DoppelDuck? Ä 


| Meine Sekretärin Liz haben 
a Sie ja schon kennengelernt. 


Ja! Und Kay-K, 
A die mich hergebracht 





Was Kay-K betrifft, a 3 Und zur Sicherheit wissen nur Sie 
f müssen Sie wissen, dass I und ich, dass sie zur Agentur gehört. 
sie der strengsten Ge- h = 
heimhaltungsstufe unter- 
liegt. Sondereinsatz, nur | 
' für Sie! it en 


\ 


w 
i 


Ichhabe \ D\ 
verstanden. As 
EEE. 


Das hier ist 
Gizmo, unser 
hauseigenes 


Gizmo entwickelt und baut Waffen 
und Spezialagentenausrüstung 
PL passend für jede Art von Einsatz. 


Und das funk- 
&\_ tioniert immer? 





ist bereits |W WM Natürlich ist es Ihre freie 
bekannt. Zus EB Entscheidung, ob Sie den Dienst 
Y Ä iederaufnehmen, Doppel-D. 


(6 


Falls Ihre Antwort Ä Keine Angst, das ist 
Nein lauten sollte, ' harmlos. Wir vertiefen nur Ihr 


steht Ihnen lediglich eine Vergessen, einschließlich des 
\ Gesamtlöschung ins heutigen Tages 
Haus. ng — | 


Sagen wir zehn Minuten? Liz, 
rufen Sie mich, wenn er so weit ist! 





Sie müssen nicht 
gleich antworten. Lassen Sie | 
sich Zeit und wägen Sie in 
Ruhe das Für und Wider ab. 





Was für ein Schla- 
massel,. Immer ich. 


Wie mich das schafft, 
mir über Dinge Gedanken 
machen zu müssen, von 
denen ich grade mal ka- 

piere, dass ich sie nicht 


verstehe. 


Da hab ich nun 
nicht den geringsten 
Schimmer von Dunst, wie 
ich es zum pensionierten 


Geheimagenten gebracht | 


habe... 


| Aber ich weiß schon, 
was ıch antworten 


„und soll ent- 
scheiden, ob ich einen 
Dienst wieder antreten 
will, von dem ich nicht 

weiß, warum ich ihn 
quittiert habe. 





Ups! Ich hatte wohl 
einen Albtraum! 


Ja. Und was nun? 
Haben Sie entschieden, 
was Sie Mister Jay-,J 
antworten werden? 


Bitte, Daisy, ich 
kann alles erklären... 
aber verlass mich nicht... | 
jedenfalls nicht für 
Gustav! 


Ruhig, Agent 
DoppelDuck! 


Ich würde sagen... / Dann | 
ja, ich habe mich willkommen im 
dafür entschieden. | Team, Agent 
| DoppelDuck! 2 





“ Freut mich, dass Sie bei uns ' 
sind, Doppel-D! 





Hier sehen Sie die Sammlung von | 
minimiertem Material. Senderstifte, 
Kamerakulis, feindaktive Füller... 





, Danke, Grizzly! I 










Aha. Und 
womit schreiben 
_  Geheimagenten? 







Hier wiederum haben wir die 
maximale Vollausrüstung. Das ist der 
Chamäleon 3.1! 










| Ups. Ich glaube: 
nicht, dass ich für 
so was gebaut bin. 



















Weniger. Ich ha 
Ausrüstung so zurückhaltend wie 
möglich zu gestalten. 


Dies ist die Abteilung 
„Suchen und Finden“. Vom 
Radar bis zum Echolot, alles 







# Und den ganzen Kram 
soll ich bei meinem Einsatz 
mitschleppen? 






Das meint ein Handy. | | Oder ein Miniatur- 
| fallschirm”? Ein auf- 
\ blasbares Einmann- 


Verstehe. In der 
harmlosen Hülle verbirgt sich J 
eine höllische Waffe. 


As 


an ' Dann wenigstens Nein, es ist bloß ein Handy, 
m ein Büchsenöffner? A das ehrlich gesagt nicht einmal 
| immer funktioniert. 


Ein wenig Aus Br 
enttäuscht mich < N | f Sie verstehen, 
4 | IF: Doppel-D? 


” Die Ausrüstung iR 7 Fähigkeiten sind 
ist wichtig, ja. Aber | was Feines. Doch 
vor allem muss sich | / mit so einer filmreifen 
ein Agent auf seine | 2 Flinte würde ich mich 
Fähigkeiten verlassen Al bedeutend sicherer | 

Ä können, ei 


Aber wobei eigentlich”? 
[aa \Wann erfahre ich, wie mein 
Auftrag lautet? 


Jetzt. Aber nicht vo 
Die Einführung übernimmt 
Agentin Kay-K. 





Die Sache ist auf 


den ersten Blick 


Dieses Gebäude 
befindet sich zwischen der 


einfach, Doppel-D. ee alten Neustadt und der 


neuen Altstadt. 


Ja, kenne 
ich. Bürogegend, 
aber eher auf dem 
absteigenden Ast. 


Richtig. Ds \ % Dort sollst Wer hat den 
Gebäude steht leer Bu du diesen Koffer dort deponiert? 
und du musst bis zum abholen. | 
fünfunddreißigsten | 
Stock vordringen. 4 


Na schän. 
Und was ist in 
dem Koffer? 


f Ich hoffe, 
es gibt einen 
Aufzug. 


Ich bin 
nicht autorisiert, \ 
darüber Auskunft zu 
| geben. Ä 
Danke, | 
Ich bin nicht ich fühle mich von unserer WW Stellesdir | 
autorisiert, darüber ||Unterhaltung überaus bereichert. nicht zu leicht | 
Auskunft zu geben. || Pas ist also alles? Ich muss nur | 
jh diesen Koffer ranschaffen? , 





Wenn sie merken, was E Du bist nicht 
du vorhast, werden sie | autorisiert, darüber 
Auskunft zu geben, 


Ä richtig? 
Wer sind „sie"? 


Nein, warte, ich 


Richtig. Ich 
werde dich 
begleiten und 
unten warten. 
Aber wenn du 
nach fünfund- 
vierzig Minuten 

nicht wieder 
zurück bist... 


„gilt die Mission als gescheitert. Man hat mir ein Handy mit halb 
Hast du, was du brauchst? 


leerem Akku in die Hand gedrückt und zu 





Ja, der Einsatz von Waffen und anderen \ | 
Hilfsmitteln ist nicht vorgesehen. Es handelt } 
sich um eine geheime Mission. 










Aber muss man sie auchvor \ 
dem missionierenden Agenten, 
oder wie das heißt, geheim 
Geheime halten? 
Missionen darf 
keiner kennen, ist 
mir schon klar. 





wir uns recht 


' verstehen, Doppel- 


D... in der Not 
hast du einen 
Anruf freil 


, Einen wohlgemerkt! \j Kenne ich. So eins I: 
Beim zweiten Wählversuch |\ hatte ich früher auch mal. 
Dann los! N 


zerstört sich das Handy 
selbst. 


Gib auf dich acht, Doppel-D. Ich fände es | 
sehr schade, wenn dir was zustoßen würde. / 


Keine Sorge, wir sehen 
uns wieder! 


Viel Glück, Agent 
DoppelDuck! 


ö 
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Einen Anruf hab ich. Und mit dem muss 
ich jemanden erreichen, der zwei Minuten 
später auf der Matte steht. 


...Wort kapieren 
Der Polizei müsste ich und Gustav mir keines 
zu viel erklären, Onkel | glauben. Ich hasse ' Wen soll ich bloß 
Dagobert würde mir den anrufen? 
Aufwand in Rechnung Ä 
stellen, Dussel würde 
nicht ein... 


DoppelDuck, denk, 
nach! 





Duck? Ja, ja, ich weiß. Wollen YIl Nicht nur, 


\ Sie eine Zahlung ankündigen? / U dass 


ich nicht 


— = bleche, nein, ich 
| ) hab mir soeben Ä 
noch ein Knöllchen 
„erparkt“. Und 
was für eins! 4 


Vor einem Hydranten, in der zweiten / Einen Stau gibt das, da kann man 
nur staunen. Und? Soll ich Ihnen 
verraten, wo mein Wagen steht? 


Reihe, quer zur Fahrbahn! 


Neustadt und der neuen wimmelt es dort von 


| Altstadt. Der Wolkenkratzer. Polizei! Sie haben keine 


DD Ich bin auf dem Dach. _ Chance, Duck! 


Auf das steige | 
ich Ihnen! 


Da bin ich anderer 
Meinung. Genau die 
hab ich jetzt. 





Wachtmeisier. Sehen 
Sie da unten einen 
Wagen, der sich 
verkehrswidrig 

verhält? _ 
Nein. 


Was heißt 


das? _ 


Aber ja, wie 
er leibt und 


Dass das alles 
nur ein Scherz war, 


Ein Scherz? 
Der größte 
Polizeieinsatz, seit 


der alte Knauser 


auf dem Berg 
ı das Finanzamt 
abgefackelt 


? Wir verhaften 
Sie wegen 
verschärften 
cl also 


Mann, das gibt Knast und Knöll- 
chen, da träumen noch Ihre Enkel von! 


Lassen Sie mich wenigstens 
noch den Koffer übergeben! 


Gut, daran soll’s 
nicht scheitern. 





Hier. Für eine Umarmung 
reicht es leider nicht. 


Aus gutem Grund, wie ich 


sehe. Darum nehm ich's 


nicht persönlich. 


Das war nur ein Test, um 
herauszufinden, ob du in Form 
bist. Du bist. Und wie! 


Aber 
die beiden 
Halunken... 


Irgendeinen 
Köder hat's 
gebraucht. Jetzt 
kann ich dir ja auch 
verraten, was drin 


Wie pflegt man 
in unserem Metier 
zu sagen: „Mission 


In diesem Fall: 
„Probemission erfüllt!” 


„waren unsere Leute! Alles 
j nur Theaterdonner! Ä 


Ein Sandwich vom 
besten Imbiss der Stadt. 





Aber was ist nun Das erkläre ich dir, j 
meine wahre Mission? & wenn du wieder auf 
| freiem Fuß bist. 


_ Und das 
Bußgeld? 


" Keine Bange, dafür hat 
die Agentur Anwälte! Die 
pauken dich raus. | 


B; 
Bußgelder sind 
Privatvergnügen. 


Fürs Protokoll... 
Sie heißen Duck, 
Donald Duck? 


' Stimmt, Wachtmeister. Aber 
nennen Sie mich doch einfach... 


Keine Sorge! DoppelDuck kommt wieder! 
Schon in LTB 385! 





Ob Ä 
das so eine gute 
Idee war, Dussel? 


Sicher! Wer 
; wirklich was über 
FXlieses seltene Geflügel 
erfahren will, muss sich in 
sein Revier versteigen! 


Aber esist \ Was scheren mich 1 f Und die besagt, dass der 
bewiesen, dass $ Beweise, solange ich Haubenhauer dem Menschen] 
der Hauben- #& eine Theorie habe? 4 [| ohne Arg begegnet. 


Roberto Gagnor (Story), Andrea Freccero (Zeichnungen) 





Herrje! Was sol W Das ist der beste Weg, um 


Stets nähert sich der Radau, Dussel? den Bettelbussard anzulocken! 


der Vogelkundler 
seinem Ziel leise 
und unauffällig... 


Wenn Geschirr klappert, Ä Oh, keine Sorge! | 
| ist das Leckermaul nicht weit. anderer A Der gemeine Kojote ist 
Siehst du ihn schon? Mäuler. harmlos. 


Ihn nicht, 
aber... _ 


a Fra! 


EA 
| aha 





[Das finde ich echt 
zum Davonlaufen! | 


Fe: Das übt sich. 
Heißt Wissenschaft | 
nicht Versuch und 


Nicht wenn der 


Wissenschaftler der 


Irrtum ist! 


4/ Tagchen zusammen! [ 
\ Oh, hallo, Dussel! 





Hmpf. Als 
Vogelkundler seid 
ihr nicht gerade 


eine Chance! Ich hab 
‚einen Sack voll Ideen! 


Das bringt 
das Problem 
h auf den Punkt. 


Ich wusste gar \ ne ihn 
nicht, dass du schon wegen 
en 'M } fortgeschrittener 
Ä Vogelkunde diplo- 
| miert hat. 


7 ' i —— 
f Ich suche hier einen de _ Inden Wäldernvor 
1 Freiwilligen für eine große Entenhausen wurde kürzlich 
Expedition. | der seltene Zagende 
u Zauntölpel gesichtet! , 


Den muss ich finden, | Weil ich dem Tier dann \; 

um ihm diesen selbst W ’ problemlos folgen und N 
gebauten Mikrochip | f seine Gewohn- 
anzuheften. Ä w heiten erforschen 


Erfahrung 
mit scheuem 








Hier in der Nähe wurde Y% 
der Zauntölpel gesichtet. 


Ob das vielleicht der 


„ schräge Vogel ist? 


Auf Pilzsuche, aber | 
bisher leider für die 
Katz. Und ihr? 


Muss ich das 
jetzt persönlich 
nehmen? 


7 Komm mit uns, das 
4 macht mehr Spaß! Pilze 


sind doch piepsfade! 2’ 





If Eben weil sie 
nicht piepsen. 
 Bisdann! 4 








..gehört der Nanu? Wer bist denn du?) 
Ij Zagende Zauntölpel zur a a | ' 
IA selben Familie wie der ( Tschripip! |} 

„ Scheue Schuhul | _ 






F Hmm. Der schien mir 

Ähnlichkeit zu haben 
mit der Närrischen „| 
Nachtigall. _ 





dort, Onkel £ 
eo Primus! At 


..Piepmatz das hier ins. 
‚gepflegte Gefieder zu pinnen! 


meinem Spezial- 
| blasrohr ist es eın 


B.>2 Kinderspiel, 


Was tun? Da Er, 
zag ich nun und nicht P 
mal zittern mag ich! 27° 





> / Volltreffer..\| P 
A glaube ich JI I 7 


[ Bravo, Tja, mit dem Bias- [ Dabeisteheich unter I, 
Dussell rohr bin ich der Beste. N Artenschutz! _/ N 





Schauen wir, [| —_ 
was vorhin | \ 


passiert ist... | 


Falls das eine Biene war, hat Wird Zeit, nach 
sie Beton genascht. ik Hausezugehen. 


m 


Aber leider ohne Das gehört | 
einen Pilz! Nanu? | Dussel, dem Schussel. _ 
y Gedankenlos wie 
—— Jewöhnlich 


Ich bringe es zum VVF. Nach 
dem Einkaufen. Ä 


ihn nicht 
‚ verlieren! 





j Ich hätte gleich im 
A Supermarkt nach Pilze 
—=__ suchen sollen. 

Zn " . 


Ich besorge auch gleich 
| Batterien für mein Handy, 
Und dann hält er | —- — 
noch vor jeder Ampel! ' | 


Hier kriege Das Tier steuert 
ich alles. #1 Offenbar schnurstracks 
_ auf den Supermarkt 





j Ich kann mir | - 
das Ganze nicht Aber ich hab 


recht erklären. 


eine schlüssige 


& Ras BEN S 
Vi, x“ 
BR NS I“ 





Ich vermute 









st mir eine Freude, 
die Wissenschaft 
voranzubringen. _ 








#7 Also wirklich, so \fı 
4 eine Theorie hab 
ich noch nie 


der Zauntölpel deckt 
sich hier mit Futter ein. 
Logisch, oder? , 


L 









Perfekt! \| 
I Das wäre auch 







7 Vielleicht lockt 
ihn das muntere 
 Läuten an? _. 


/ Was will er in der 
Telefonabteilung?,/ 


JA Kundenkarte? Karten-| Ur. 4 |/ ‚Er ist an der Kasse! 
WA, konto? Kontokunde? pe Komischer Vogel. Reiht 
— | | sich kreuzbrav in die 
_ Schlange ein. 


2 des | ( Mein Flubberblutsch... 
ae ef äh... Quatsch! __ 7 
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> Schepper! I r Jetzt zu Igeda, dem Möbel- 
Ä | ke markt meines Vertrauens. 


Offenbar 
rangeln sie 
wieder um 

Sonderange- 


Du bist ein \ Apropos... unser 
Quadrattölpel, Jj| zagender Freund 
\\ macht die Flatter! auch... aber erst, 
A wenn alles aufs 
\ Feinste gefeudelt 


Wo steckt der Zaun- | \/ Nichts 
tölpel im Moment? änel ih | meine ich, 
Fahren wir 


Bei lgeda, 
so wie's 
aussieht. 





Wiederverwendbare * 
Einwegmöbel aus unkaputt- 
barem Kunststoff fürs | 
Kinderzimmer. Genial! 


Das 
ist absurd, 
Dussel! 


\/ Jedenfalls hat er in 
"ZA diesem Moment das Möbelhau 
3 betreten. 
War ja nur SO Ä 
ein Gedanke. 
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Mein Diplom in Vogel- 
kunde kann ich wohl den 
Hasen geben. 












Er muss ganz wer: | 4 | Hinter | 
in der Nähe sein! , diesem Schrank! 


7 Dieser große Augenblick 
A muss im Bild festgehalten 
Ms = „werden! ' 


Woher kommt das Gefüh 
nahenden Unheils? 


DE 


| f Sieh an. Das ' 
Foto des Jahres! 4 Je | muss einem ja 
Selbst scheue Vögel 
kaufen im größten 
Möbelhaus der 
Welt! 1 





’ Ich kenne 
Sprengstofffachleute, ie Straße der 
die bei ihrer Forschung $£ Erkenntnis ist 
4 N weniger zerdeppern . eine steinige. 


Stöhn! | 


f Aber schau! Der 
Zauntölpel zieht gen 
\  Entenhausen! 





Der VVF ist gleich um Wer hätte das 
die Ecke. Dort liefere ich gedacht? 


Dussels Buch ab. 





Ja? Vielleicht will er nach dem Weg zurück 
in den Wald fragen? 


f Oh, 
Dussell 


f Unser Zauntölpel 
1 bezweifeln! 








| Warum nicht? 
Und wer wüsste I... 
besser Bescheid | 
als der Verein der 


1 7 Dussel, 7 Später! Alle Mann} 
was ist? auf ihre Posten 
N 





Ein Zagender 
Zauntölpelkommt 
eben die Treppe rauf! | | 
„Den greifen wir uns! + 


' AualDer 
zagt aber nicht 
beim Zuhauen! 


Ist jetzt dein letzter 
Rest von Verstand 
_ verdunstet? 


Ich wollte nur dein f Wir sind die ganze Zeit hinter 
Buch zurückbringen! 


\\_ deinem Vetter hergedackelt! / 


N / Der Mikrochip! W\.— 
Das erklärt alles! I y= | 





[ Eine Treudoofe Turtelammer! 
Was für eine tolle Überraschung! } 


Ich fürchte, aus Dussel\ 1 


wird nie ein Vogelku... 








Allerdings! | Liebe Kollegen, da 
galt bis eben ist eine Sensation! 
als unwiederbring- | 211 | 
| lich ausge- 9 
 storben! ST PL A 





7 überreichen wir Ihnen 
iA das Diplom in angewandter 
Gefiederwiederbelebung. „ 





Lauft, Kinder! Wir 
sind auf dem Weg zu einer 
neuen überwältigenden 7 
m Überraschung! 








Nein! Das ist der Enten- 
hausener Milliardärklubs! 





A = 
Carlo Panaro (Story), Ottavio Panaro (Zeichnungen) 


„Das sind Dagobert 
Duck und Klaas 
Klever! Die streiten | , 
|  sichimmer!" Pr N 
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# Wie schmeckt 
„Ihnen das? __ 





- Auseinander! Ich 
muss doch bitten! 


 Dahat vermutlich / 


u ein Grundpfeiler h r \ Er 
EN | nachgegeben! — t 4 ; . EN 
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[ So lange wäre Ihr Klub eben _ 
> ohne Haus! ih 


[ Undenkbar! Wir brauchen ein angemessenes 
— Domizil. y 





/ ...das unseren Ansprüchen genügt! N |/ „ein NEUES | n 
ar gü A-aber das kostet _ 
| l 
Also werden wir... | Klubhaus bauen! doch Unsummen! 


« Ä ol h 


e% Y h\ | 5; A | 
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v. As Au A 


Deshalb wird sich jeder entspre- 


chend se em Vermögen daran 


IE ka Hahahal! Dann zahlt der . 


I \ Knauser den Löwenanteil! 








0° ner vor ıhnen die Planung über) | [ Zum Dank wird auch see Büste 
die neue Eingangshalle 
schmücken! 


“Ich werde das neue Domizil \ 
planen, Herr Präsident! __ 


VER jeder von Ihnen reicht einen Entwurf ein,) 
über den eine fachkundige Jury aus & 
| eren Reihen entscheiden wird! | 





SS der Bessere ge- _ 


\ Ich wünsche gutes Gelingen! 
er 
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Machen Sie sich 
auf eine Niederlage 
gefasst, Klever! 


f Hier sind die Entwürfe, \ 
“ _die ich dank meiner... 


Das wird 
wohl kaum 
nötig sein! 








anfertigen konnte! _ 
{ Ausgezeichnet, 
Primus! f 


„Studien der Statik und Stilkunde für dich 


„Der erste Entwurf 
zeigt eine Villa im Stil 
des Neoklassizismus! 

Das wäre sowohl 
angemessen als auch 
geschmackvoll..." 


Y Lediglich drei 
Milliarden 
Taler! 


Keinen Kreuzer gebe ich für |} 
_ deinen Klassizismus her! | 





„Wie wäre es dann mit diesem 
Entwurf? Er ist von exotischer 
Leichtigkeit! Zudem käme das 


Bauwerk..." 


Das nennst 
du günstig? Ich 
nenne das eine 
Unverschämt- 
heit! 





ee ee 







YY 
AUDI 2 






ie Kosten 
läuten! 4 Primus! 


| -_ 
Ball 
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Nein!Ich |) 
, hattebloß . 
gedacht... 


 Lasses! Spar's dir Deine 
— Gedanken sind \ 






Wort noch nicht 
A gesprochen! & 








® _[ Grummel! Allein schon | 
x \ aus Prinzip bin ich mir das 


„Ingo B. Illig... große Bauten | et .„.doch recht viel- 
zum kleinen Preis.“ Hmm, ! versprechend! 


Wann könnte ich 
den Gratisvorentwurf 
denn sehen? 


/ Gleich morgen früh! \ | RRRRRRRES N GE ı 
ö Ich komme mit dem N" NN 


Mn ersten Flieger! 


Wunderbar! \ 
Das hört man 
gern! j 





Und mit fünf Milliarden bestimmt ), 
auch weitaus ) | 
teurer! | 





Umso besser! Schließlich \ & Für die anderen 
muss der alte Knauser den | |bleibt aber auch noch] 
ein schöner 















Daher werde ich diesen Illig ' 
4 anrufen und ihm erklären, dass } 


„den sie vielleicht gar 
” | nicht aufbringen wollen! 


7 mg 





Ich sag's 
Ihnen! 





Da er Ingo B. Illig noch nie 
\ gesehen hat, werden Sie sich 
- verkleid | 


u, > 1 
rd) Preiswert 
gefällt mir 


7 
I Ich bin sicher, er wi 


Ihnen gefallen! 





Schließlich sind 
Sie ja spezialisiert auf | 
günstige re 


ur. 


5 2 


a 
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| Zn 


Zum Geldspeicher, Bap- R 
tist! Und zwar rasch! 


Ich bin außer- 
ordentlich gespannt auf / 
Ihren Entwurf! _— 





/ — 7 Dirmeinen W 
[Auch Momente | neuesten 


kosten: Was willst / E uwurf für das 

| ? I 

En du: Klubhaus 
zeigen! _/ 


„Es hat die Form eines 
Ufos und als Bauschmuck 
habe ich an Münzen | 
aus aller Herren 
Länder gedacht...“ 


( Und das ist meine Absage an \ 
Ä dich 


| N 





age kaum 


als Archliokt in meinen Diensten! - za zu ahnen... 


Stöhn... 


; ” Nichts war N 
weten Schund]/ naheliegender. nr 
[| erihm vorsetzen / „|« dem Klubhaus der “ | 


wird!" , Milliardäre die Form j£ 
„ eines Geldstücks J} 


el 


faszinierende 
Idee! a 


würde es denn > u — . Das ist immer 
kosten? __ j ne) u noch ein harter 
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„Eine Glaskonstruktion in Form eines Diaman- | 
ten! Da dieses Gebäude aus vorgefertigten 
Bauteilen besteht... 





| man Bauzeit \ 
. und damit Kosten 
"\ sparen! Eskäme / 
h r auf... FA 


N / Unddafür \ 
| | erklimmst du FT | 
‘ extra meinen | | 





Aber ich gebe nicht 


"Das wächst sich langsam 
\_ zur Gewohnheit aus! 


Mein Entwurf gefällt mir 
7y ausnehmend gut! Ich bin 
1 sicher, dass ich damit 


Primus! Du gehst Ich wollte dir 
mirlangsam aufdie jJ nur einen Plan 





| / Du kommst zu spät! Ich werde \ 
Teuer, wie all “ Herrn Illigs Entwurf vorlegen! 


ZN deine anderen | Nein! | 


_ f Entschuldige mich, \ 
ich hab's eilig! 





f Aber er liegt 
bei fünf Milliarden 
alern! 


Tal 


Wie auch immer! 
’ zahlen und mich 


wird man ehren! 
. Herrlich! Haha! 
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Und das Ganze ist be Weil man das Bau- 
nie 


Sn, reits für drei Millionen \ material der alten Villa I 
EN | Taler zu haben! [| verwenden kann! 





| Wie ist das nur möglich? Ich 
| | verstehe einfach nicht, wie er an 
diesen Entwurf gekommen ist! 





4 Gut zu wissen! Dann werde 
ich dein Hochgefühl respek- / 
tieren und nicht... 


f ..dadurch trüben, dass ich Wieso lacht 
dich für deine Mühen EA dieser Mann denn , 
h bezahle! Hahaha! | Ä | \ so,Papi? , 


nn } 
SAN, - IN N! 
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ER 
7 Weil ihm nichts IR 
| mehr Spaß bereitet, 
als andere zu 
übervorteilen, mein 
Junge! 





liieks! 
Mein! Nicht die Tür 
aufmachen! 


’ Da draußen 
lauert doch das 
schreckliche 
Monster! 
(Schauder!) 


Das kam eindeutig 
| Bu 2 aus dem Garten von 
Gackl Wa- | Nachbar Zorngiebel. 


was war das? 





Da schnüffelt 

doch jemand 

heimlich 
herum? 


N Warum” 
Wer ist 

das? Und was 

=. hat ervor? _ 


| Moment mall Diese gedrungene 
Gestalt kommt mir vage vertraut 
vor... 


Warum schleicht 
er sich denn mitten 
in der Nacht GR 
verstohlen in sein „I 7 Z | Ein mächtig 
a verdächtiges 


Vorgehen. Selbst g 


für Zorngiebel. 


Ob er jetzt 
endgültig | 





| Was treibt der nur 
bei Nacht und 


Schaurig! 
Wa-was war 


„In seinem 
Keller? 


Gespens- 

* tisch. Ich muss 

{ wissen, was da 
vor sich geht! | 








Ich muss unbedingt vor 
Zorngiebel zu Hause sein! 


—_/ alte Bergstraße 
E nehme, müsste 
ich es vor ihm 

_ schaffen. 





I Jetzt wollen wir doch sehen, 


was der Herr Nachbar da 
versteckt. 


Und Zorngiebel 
naht auch schon. 


Hehe! An mir wird er 
schwer zu schleppen 


An 
u 


a 
u Te 


ET 


u a 
u he, chen 


| Abgeschlossen? 





| Das garstige Sie haben 
Gequake man. ein Problem, | 
kenne ich. m . Duck... ein 
el richtig 
großes! 


Tun Sie | 
bloß nichts — 
Unbedachtes! Nur nicht 


überreagieren, | | Und. 
| solange Sie diese 
Drang nicht widerstehen 
können... 


„kann ich es Ihnen Er | 
genauso gut gleich zeigen. Wie jetzt? 





IM. 


Sie spielen pfl Von wegen Kinderzug! Das ist ein original- 
mit einem ause, getreuer Nachbau: der Entenhausener 
‚Kinderzug? _ | __ „Erpelblitz“ von 1895. Ich nehme... 


a 


| „an einem Modeleisen- 
bahn-Wettbewerb teil, 


Ich wusste, dass 
Sie so widerlich rea- 
gieren würden. 


Ein Wettbewerb? Sieh an. 
Mir kommt da eine 
Idee! 


Packen Sie ruhig 
schon mal Ihre Kisten 
| zusammen, Zorngiebel. 
Ich trete auch anı 


Jetzt weiß Wenn man mit 
ich endlich, Kinderkram 
warum Sie im herumhantiert, 
Geheimen muss man eben im | 
=, Dunkeln munkeln. 





für Kisten, 
Onkel 
Donald? 


Jetzt sag schon, 
Onkel Donald. 


Ich sag 
nichts. 


Das ist 
(nicht fair, 
Onkel 


| Das geht 
euch überhaupt 
nichts an! 


Kinder sind nun 


mal wissbegierig , 
und du ver- 
rammelst dich... 


| Wir verlangen 
eine Erklärung! 


Raus damit! 
Was versteckst _ 


du da unten? 
ET 
Wir sind 


doch eine 
Familie. 





Vie es ausgeht, 
kann ich mir lebhaft 
ausmalen. Sollen wir 
für ein paar Tage zu 


P> Oma ziehen? 


ISeinen Starrsinn kennen 
wir ja zur Genüge! Den- 
noch wüsste ich zu | 
gern, was er da unten 


Ich fühle mich wie Dr, 
Duckenstein! JUahahahal 
Es ist alles | | | 
vorbereitet! | 
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3) Sie lebt! Sie ; 
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\Hahahahaha! 
Das soll wohl ein 
Witz sein, was? 










Mit diesem | 
klitzekleinen 
* Bimmelbähnchen 
wollen Sie mir 

den Rang ablaufen? 
Lachhaft! 







Mit der Anlage würden Sie sogar im 
| Kindergarten die absolute Lachnummer ab- 


‚ geben. Ach, vermutlich schon im Kreißsaal. 
- ungern ZU, 


aber seine 
/ Argumente 
\treffen schon. 


| Ach ja? 
Be 4 





Ich werfe besser einen 
Blick in Nachbars Keller. 


Ä wiegt dieser 
Grobmotoriker den 
Sack denn so 


Nur das allerfeinste sanft? 


Moos taugt dazu, die einstige 


_ Entenhausener Prärie nachzubilden. Schau, schau, 


hehe! Ist ja 
interessant! 


REIFE 
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u ar 
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Das ist die 
Gelegenheit. Wasser 





Was? Du verplemperst deine 
Zeit mit Spielzeugzügen? Wie 
„wäre es denn mit Arbeit?! 


” Quietsch! % 


Blubber! | 
Blubb! „I 





Unterdessen... 









Onkel Donald? 





Ich plempere nicht, ich spiele 
nicht, ich bin ein ernsthafter... 
äh... Modeleisenbahner, 


Die limitierte Edi- 


tion eines Waggons | 


für den „Daunen- 
donner“ von 1901. 
Mit geklöppelten | 
Vorhängen. | 





schuldigt mich, 
ich habe zu tun. 
Wenn Zorngiebel 
gewinnt, versinke 


| ‚ich vor Scham im 





WAtme durch, zähl 
Onkel } bis zehn. 


| Donald! ; Du gibst 
uns sonst ein 

schlechtes 

Beispiel! 


Ich sage nur: | 
"Pittoresk und... / 


a A N 

ee tr 
WERE 
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"Nicht einmal 
„nachsichtig. Ich sage 
nur: Rachel 





| Fangen Sie, wenn 
Sie können! 


diesen Teil 
sollten Sie lieber. 

| dieAugen J 
schließen. 





Meine ganze nn Wienacheiner | F1es ist ruiniert „einer 
en ist Naturkatas- | “ N Naturkatastrophe. 
ruiniert. _ 


Vielleicht Es ist hoffnungslos! Vielleicht ein [ Mir wird nie 
ist das ja ein Das kriegst du nie Zeichen. Hoffnungs-®@ Großes gelingen, 
Zeichen. Fe los, das wieder 


aufbauen zu 


| Ihr habt recht, | | ı We7  ..versuche ich i 
| Kinder! Ein simpler m 5 X nicht etwas ganz 
Wiederaufbau wäre A = | Großes!? 


nur etwas für u |— — 
Kleingeister. | 
m 7 





fi | Zeigen | Ä Ihre Mundwinkel 
| Sie Würde, | bei diesem Anblick noch 

| Zorngiebel! \ tiefer hängen als sonst, 
| | u = sei Ihnen gerade noch 
| | 4 a, \ 
m I u, 
E: R HANRTENE 7 OEAR 


i gestattet. 





f Schön gesagt, \ / Aber ich labe mich lieber an Ihrer Mit diesem 
Duckischnuck! Schnabelsperre, wenn Sie gewohnt „ Kleinod ist mir der 
 _\\ neidvoll mein technisches Meisterwerk | Sieg sicher. | 


bewundern. 





Also hab ich genug Zeit, 
’ meine Lokomotive bei ein, 
zwei rasanten Runden 
einzufahren. 


Der „Erpelblitz” war einst \——— 
'der Stolz von Entenhausen. |], - 
Die Preisrichter werden 
meinem unbestechlichen 
Auge für Authentizität 
und Akkuratesse sicher 
anhaltend applaudieren. 
















Die werden Sie bald 
für Ihre Beine brauchen, 
‚ wenn Sie weiterhin / 
meine Gleise 






— Was suchen | 
“ \ Sieaufmeinen „| 

| _ Schienen? 4, 

’ 
















Dieses 
A Kompliment gebe 
ich gern zurück. 





| X Fragt euch lieber, | 
Könnt ihr nicht was ihr macht, 
langsam damit A wenn gleich die 
\\ aufhören? JE Preisrichter auf 
P kreuzen. 
F 


12 


OÖ nein! Das 
ist wieder mal | 
ganz allein 
Ihr Verdienst, 

Zorngiebel. J: " 






Die benehmen sich 4 Wenn ihr die Schienen 


wie Kleinkinder! zusammenlegt, könnt „Ihr ausnahmsweise 


7 ihr noch am Wettbewerb \_ zusammenarbeiten! 
FH teilnehmen! Aber dann j 


ihr helft mir mit 
der Landschaft. 


ich repariere 
inzwischen den Zug. 





kommen vom \Wer- 
ein der Modeleisen- 
} bahnfreunde Enten- 
hausens, 


Guten Tag, 
die Herren. 4 


Ihr Lokführer 


Der Entenhausener heißt Sie herzlich 
Verstehe. Erpelblitz wartet auf seine willkommen. _\ 
Folgen Sie J 
mir bitte. 


Die Tour innt\ / Sitte beachten Sie die Sicher- w „Arme und 
arg | (heitsbestimmungen der Stadtbahn- Beine im Inneren 


„on Moment! /\\ betriebe und halten Sie stets... / \\ der Waggons. > 


” 





Verpfeifen Wer sagt denn, ; / Räusper... zu Ihrer Linken sehen | 
Sie sich, Duck! dass Sie fahren? Yi Sie den Entenweiher, meine Herren. 
| Ich brauche 417 | | _ 
keinen Helfer! * | | } 
Ir Ei, = 


: = Und jetzt weg 
’ EN: Sie sind es, dal Lassen Sie } 
Drängeln sie nicht der sich hier | _. mich ran! 
so! Hier drin ist es breitmacht! | 
zu eng für uns ' 
beide. 


Das war's dann Jo Krah! Ack! ( 
Fe 


wieder mit 





..das nie 
‚wieder! Klar? 


j Sollten 
7} Sie nicht den | 


Zug fahren? 


Nicht nötig, die Und Sie klopfe ich 
Kiste klappert | 
| [vonallein, . 


4 LI 


jetzt | 


mal so richtig gründlich 


durch, Expartner. 





> Nur zu, Sie Ws 
Würstchen! 


Den Sieg k 


können die 


beiden jetzt | 
Iwohl abhaken. | 


’* Huchje! 
| Vorsicht! 


Wir können froh | 


I\ sein, wenn sie da heil 


__ rauskommen. 
Ar m— 





A [Doch das ist nn 
nicht alles... 


[| Zu Hilfe! Da rYayWw Was hat er 
liegt was auf den | Ä \ Be gerade gesagt? | 
Gleisen! _ | ME 
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= er un r ir au n | 
+7 BEN führerlos durch die Innenstadt! ER, 
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Jetztsind | 
wir allesamt 
_ verratzt. ! 


= Achtung! Achtung! \ 
__ Bahnfrei _& 





/ Nichtauch \ 
„ noch das! | 


Gratuliere, meine Herren! 


Jetzt wird'sernst, W jnmirlich I | f_ | \_ Sie haben gewonnen! 
Duck. Sie haben mach Sie — 
ungeahnte Kräfte 4 | 

in mir entfesselt! 





5 — > —— = 
I Bitte? Wie 1 Wie kann das nach au) 


I Ganz einfach: Sie haben die 
früheste Entenhausener Zugverbin- 


dung wiederbelebt. Authentisch, $ 


akkurat und atemberaubend. jr 


Ach, ich finde, 
Imein werter Nach- 
bar hat den 
Preis weit mehr 
verdient. 


Sie fahren im „Schwarzen Blitz“ | 

durch die Vorberge unserer Stadt! 

Ein wahrer E- 
Höllentrip! 


Ä F — X Können Sie nicht mit 
Nein, bin ich nicht. ) Anstand gewinnen, 


Sie sind der Sieger. Sie lieben, Zorngiebel? 


doch Züge über alles! 





Schönen \ — In der Tat! \ 
/ guten Tag! Sind {| Waskannichfü 
sie vielleicht Herr 
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= T r = = - ._ hi a 
I Ich komme wegen Ihrer Änzeige in der | ...Hundesitter! 
ll Zeitung! Da steht, Sie 
arbeiten als... 










Be / Das hier ist mein Fifil Ich muss 
heute eine Menge erle- 2; 
a digen und kann ihn leider 
‚ „ nicht mitnehmen! _ 
el 


| IR 
1 ; Ei 


“ A 





Ich hole Fifi am späten Nach- ıL- = / Diesmal hatte ich offenbar die 
mittag wieder Ä richtige Geschäfts- 
ab! T | 





LT 1 u . „ohne mich groß anzustrengen! So 
TLN IN In Job kann ich mir nicht JJ9 muss es a Hihi! 


Nanu? Wo steckt denn |} | ; | Oje! In der 
der Kleine? 


Küche! 
I 
7 


DT Ik 
= IE 


| 

| 
| Age 
| 
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7 Grmpf! O nein! Diese Kekse hat 
un Oma extra für mich ge- 
IE backen! 


a 

IR: (4 
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Da kommst du nicht | 
mehr ran! Tut mir | 


_ leid, aber... | 7 
| .d | + 
: | |“ 


Ey Br 





N =. = ee en 
| Fifil Wo bist du, u 
| mein Kleiner? ı 
Un Eis | | 
EHHLT, | 
Et | Ä 


=’ Ganz so leicht ist 
diese Arbeit doch „ 
nicht! 
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richtest 


aber auch nur Unheil an! 
Los, komm da raus! 


Meine Sachen! Du 


den Halunken 
Ich werde 


> 


3 
je 
[14] 
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Jetzt reicht es aber! | 


Nein! Nicht in 
den Schrank 








f So geht das nicht! ch j6 f Gleich heute Abend, wenn / 
\ muss ke du wieder bei deinem 
trieb um Rat Ä Frauchen bist! 


1’ Jetzt aber schnell 
Zu unserem re 


Genie! 


Moment... ich darf mich 
auf keinen Fall 


verraten! — 17 I 4 
j “ea u kan 2, U 
5 ! 


— f 
„> 
ff7, 
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j su, 
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' Ich brauche Ihre ; Ich helfe immer gern! 
Hilie, Herr 4 Wo fehlt's denn? 
' Düsentrieb! J | | u — 





Er braucht ein sicheres Versteck für Kostüm 
| und Superheldenwaffen! Wenn die jemand 
entdeckt, könnte herauskommen, 
wer er in Wirklich- 
keit ist! > 





Es geht nicht um mich, 
sondern um meinen Freund 
I nämlich ein 
Problern... 





er ’ we’ 
Mal sehen... hm... viel- Der Aencn eg Fan | 
leicht könnte ihm ja _— uf 


EMMA. helfen! AN “0 S Versteck! — 
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Kommen Sıe! Ich 


„elektronischer Verkleinerungsapparat! | 
Sie verstehen? " 







führe Ihnen EW.A. mal 
vor! Sie werden 
—U staunen! 


' Was soll das 
vr am 


sein: 





meinen Erfindungen etwas m 
a Ordnung zu 
schaffen! € 


Hier ist ' Klein, praktisch und 
E.V.A. gut! Sehen Sie den 
- ; Schrauben- 
| zieher? 





‘ Passen Sie auf! Ich richte | 
jetzt die Antenne des 
Gerätes genau auf 
den Gegenstand... 












Unglaublich! | Ich glaube, das Gerät 
Er isttatsächlich }% 
„geschrumpft! fen! Darf ich es für 


ihn mitnehmen? 


Tausend Dank! Ich werde den 
| Apparat gleich zu Phantomias 
| bringen! 


| könnte Phantomias hel- 


7 
' Aber sicher! Ich 


brauche es ja 








4 Ich muss den Schraubenzieher wieder 


Ich brauche E.V.A. N 
| vergrößern! Den brauche ich 


\ kurz selbst noch 














Schon geschehen! Man 
| Y muss dazu nur kurz auf den anderen 
N - Knopf drücken! Phantomias Y 

| von mir! 
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Schon wenig Da wären wir wieder! 


später... 


ge nn u 1 
#1 Zum Glück sind die Kinder || | 
E mit ihrem Fähnlein 2 | 
Pe = zeiten! Also... 1 
| E dh f 
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Hm... womit fange 
ich am besten an? 


i/ ..kann ich E.WV.A. in aller 
Ruhe ausprobieren! 

















Hurra! Es hat 
| geklappt! 


Ich weiß es! Mit dem 
Schlafgas! 
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Geheimnis keiner | 
4 mehr auf die Spur | 
"+ kommen! 
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Ich sollte mich wohl ° 
\ besser aufs Ohr legen! 


Wie geschaffen 7 Genau! Äber vorher 
für eine kleine | teste ich das 
Vergrößern! r 





Hihil Diese Schachtel, 
im Grunde völlig 
unverdächtig... 


“enthält trotzdem ungeahnte 
Wertsachen! | 


Na bitte! Schon hat 
Phantomias sein 
Kostüm wieder! / 


Nun noch dieselbe | rt. | To ..und ich bin 
Prozedur mit meiner Super- IP einsatzbereit! 
waffensamm- / 
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\ nichts Verdächtiges 


Ich klaemme mir den 
Apparat an den Gürtel! Es 
h könnte ja sein, dass ich ihn 

unterwegs brauche! 


= Schlaf ruhig, Enten- 
ei hausen! Dein Beschützer = 
wacht! 


Hm... alles scheint 


Moment! Was 
ruhig zu sein! Ich kann 


ist das für 


| ein Lärm? 
entdecken! | 





Das sehe ich 
mir besser an! 


\ 
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Ha! So 
etwas habe 
ich mir fast 
gedacht! 
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ich behilflich 
u sein? | 





Drück auf die Tube, Mann! 
Den hängen wir locker ab! 


| u / Wozu habe ich denn 
A den Motorblockier- 
strahler! 


Von wegen! We 
Das könnte euch 
so passen! 





Merkwürdig! Ich bin mir sicher, dass ich ihn 
mit den anderen Sachen vergrößert 
hatte 
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Was soll's! Ich habe mich E 
wohl geirrt! Dann nehme ich 4 

eben mein bewährtes ! 
Blasrohr... w- 


Ich verstehe zwar nicht, 
wie das sein 


.„.und schieße ihnen damit die 
Reifen platt! 


Ha? Es ist 
geschrumpft! 


„aber dann muss ich die 
Schurken eben zu Fuß 
verfolgen! 
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Noch zwei, drei Sprünge, 
dann habe ich _ 


sie und... 





An allem ist nur dieser 
Kasten schuld! Herr 
Düsentrieb kann 


was erleben! 
4 ) 


... unauffällig ver- PER 

| drücken, bevor mich noch | Bun H 
jemand in diesem AT, 

Aufzug sieht! 


= 





Mir war gerade, als 
hätte ich Phantomias 
abstürzen sehen! 
Seht doch, nun 
. ‚schleicht er sich 
| weg! % 


Stimmt! Er hat die Ver- u | | Kommt mit! Das Y Was? Und 
tolgung offenbär a Er Pr | müssen wir uns wenn wir ihm 

aufgegeben! Wirklich ; Un On ansehen! j dabei direkt in 

komisch! I, . - 5 die Arme 


Unsinn! Das werden wir nicht! Ich f Kein Aber! Wi = 
glaube, unser Held hat gerade ganz IN eın Aber Wir - 
andere Sorgen! | | sind im Vorteil, 
Pe | ia ähar | und das müssen 
\ Er 2 | wir unbedingt 
| ausnutzen! ” 
u I . 





Seufz! Mein schönes 
A Kostüm ist vollkommen , 


Na ja, damit kann 
i ich wenigstens 

meine Blöße 

bedecken! 


Jetzt schnell noch 
alles einsam- 


Bin 


Nur mein Umhang, meine 
Mütze und die Maske sind 
noch heil! 


Ich kann nur hoffen, 
dass mich keiner 
so sieht! 


„und dann möglichst 
rasch zu Herrn | 
Düsentrieb! 





f ’ Seht \ Psst! Seid mucksmäuschen- f | \ 2 z 
| fe t ihr? Da läuft ı still! Er hat uns noch En 
er y 


r 
> 
.. # 





= Wir folgen ihm! Vielleicht 
% kriegen wir raus, was 
mit ihm los ist! 


Irgendwie läuft 4 Ja, wie auf rohen | 
2 er anders! ‚ Eiem!Der __. 
Reg a ha et schämt sich %°, 
M iu M nl Er offenbar! n 
na." go 





Hrnm! Er läuft direkt zu 
Herrn Düsentrieb! 





Ich muss mit 2 
Ihnen | 
reden! 4 


| Ihr E.V.A. hat mich Wie? Aber... was Wir schleichen uns näher 
übelst im Stich % ist denn ge- ran und sperren die 
gelassen! | schehen? Lauscher auf! 
7 | | Ä | + 


So war das! Und? | Hm... das klingt wirk- 
Was sagen Sie Ai  Jieh reichlich 
! FL finster! 





Ich muss kurz 
etwas überprüfen! 


Als ich ihn zuletzt benutzt habe, war 
er noch groß! Daher ist mir nichts 
aufgefallen! 


Warum haben Sie das nicht schon vorher 
bemerkt? Sie haben doch Versuche 
t, oder? 


Wie ich’s mir dachte! Auch 
der Schraubenzieher ist 
wieder geschrumpft! 


Jetzt wissen wir, dass E.V.A. | 
nicht zuverlässig arbeitet! Ich muss den / | 


Allerdings habe ich bisher nie 
Gegenstände verkleinert, die mir 
wichtig waren! Schließlich 
wollte ich nichts 
riskieren! 





Ich habe ein paar alte Dosen ver- 
kleinert. Als es geklappt hat, 
habe ich sie einfach 
weggeworfen! ' 

Deswegen... 


ar 
..war das Ja! Ich brauchte das 


| wirklich der ein- / Gerät nicht und einen 


Ich werde den Apparat 
einfach neu programmieren! 
Das dauert sicher nicht 


Ä Ich habe E.V.A. zu den 
übrigen Erfindungen gelegt & 

c und wieder etwas A 
Neues erfunden! 


Ich übergebe Donald das fertige Gerät! 
Du kannst es dann bei ihm 
abholen! F 





„ch kann doch nicht halb ange- 
zogen auf die Straße gehen! Was mache 
ich, wenn der Umhang ein 


A [{ Wir stecken ihn kurz in meine 


u 
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Umkehrwaschma- 


Sie bügelt sozusagen alles wieder aus, was 
ich mit meinen Erfindungen vermurkst 
’ habe! Ich habe sie erfunden, 
weil es nicht selten 
passiert.. — 


Keine Sorge! Das lässt 
" sich leicht ver- 
„ hindern! 


Das weiß ich 
schon! Das ist ja 
auch keine normale 


Aber er ist 
nicht schmutzig! 
Er muss nicht « 

gewaschen 
werden! 


..dass eine meiner 
Erfindungen etwas... 





4 Und die Maske auch! 


Sy Mach schon! Gib mir deinen Umhang! 
! 
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Aber wer braucht denn schon so " Deshalb ist das ja 

ein Ding, wenn er unterwegs u \ N auch der erste 
ist? > oe" I Hrn „ Einsatz! 


Etwas Geduld, es | 
dauert nur ein paar | 
Minuten! 
> 


| # 
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Tee 
Ba 
7 k Siehst du? Alles rer 


genauso, wie es vor der _ 
=ul%__ Verkleinerung war! 





Kein Problem! Das 
Kostüm lässt sich zum 
Glück wieder flicken! 


Kümmerm Sie sich lieber um diesen E.V.A.! | 


| Den brauche ich 
Selbstver- ar dringend! 


ständlich! Zee . 


Tja, dann Gute 
gute Nacht, Herr ; Nacht! 
Düsentrieb! 
ah j 


Ich mache mich 
gleich morgen 


* Habt ihr 1% 


gehört? 


a ut 





Dann wisst |] Äh... Phantomias 
ihr, was zu weiter hinterher- 
tun ist? laufen? 


Was jetzt viel wichtiger ist, ist 
diese E.V.A.! Die könnte uns 
in sehr von Nutzen 


Um ein Ding zu drehen, wie 
es die Welt noch nie gesehen 


Nein, du Pfeife! Der 


interessiert uns 
im Moment 
überhaupt 
nicht! 


Wir warten ab, bis E.V.A. repariert ist! 
Dann holen wir 
sie uns! 


Was Opa Knack wohl mit 
dem Verkleinerer vorhat? 
Nur Geduld! Das erfahrt ihr 
sofort — im zweiten Teil! 


ENDE 
TEIL I 








Flickschneider! 


E. nächsten e 
Morgen..- Hrmpf! Ich komme \ 
| Wi mir langsam vor wie ein 





Created 1995 


Nadel und Faden sind nicht 
meine Stärke! 


Autsch! Ich habe mich schon wieder 









Ä estochen! S 
Eee 
o I | 


Immerhin habe ich es geschafft, mein Kostüm 


 zusammenzuflicken! Phantomias ist wieder ein- 
BALEHeTEM), 


7 z " = 
Nur die Stiefel müssen noch ein wen 
| aufpoliert werden! 





[| Hihi! Wolkenweich 
gelandet! 


Ah, das tut qut! Diese 
Ruhepause habe ich 
{ mir verdient! 


Gut! Da gibt es nichts _ 


zu meckern! 


! 
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Ser 


Ich verstecke die 


ı Sachen erst einmal hier 


drunter! 


Ö nein! Zu früh 
gefreut! a 





Hallo, Herr Duck? f | - — Phantomias hat mir erzählt, 
Düsentrieb hier! JH Ber — was ihm passiert ist! Was 


macht denn 


Ich habe den Apparat überar- p .JP: kensiher 
beitet und auch schon getestet! z - "fi er funktioniert jetzt 
| einwandfrei! 
Esistso 
weit, hehe! _ 
a Bi 
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Kommt, Jungs! Unsere 
Stunde hat endlich 
geschlagen! 





L Jf Sie können E.V.A. also | ' ! Ich mache mich 


jederzeit abholen! | gleich auf den 


Nicht! 
\ Lasst mich los! 





Herr Düsentrieb! Was 
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Was kann da n SITTPREIIDEIT ul ich sollt 


„ich sollte 
\ besser nachsehen! 





nur passiert sein? 
Ich glaube... 





a - 

Halt! Wenn | Aa „sollte ich lieber 
wirklich etwas nicht — Phantomias 
ın Ördnung ist... a | hinschicken! 


Wir müssen nur warten, bis der | Da kommt er! 
Alte die Bude verlässt! \ Er macht seinen 
| üblichen Morgenspa- | 
ziergang! 





"7 Der misstrauische Knabe 
schließt sogar 





LOS 
geht's! Jetzt ist 
er weit genug 
entfernt! 





| Das wird ihm aber wenig nützen, oder”? 
. i Hehehe! 
Hehehe! — 
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Beeilung, 
Jungs! Der 
| Zaster wartet! ] 


Hm... man soll 

den Kasten auf 

das Objekt richten 
und dann den 
Knopf drücken, 


Das muss schneller gehen, Jungs! 
Sonst merkt noch jemand was 
und holt die Polente! 





Und jetzt 
bringen wir den 
1 Speicher... nf 


In der 
| Zwischen- 
zeit... 


7 5 
Das waren die " 
Panzerknacker! 

Sie haben 


Donald sagte mir 
gerade, Sie seien 
vermutlich in 
Schwierig- 
keiten! 


überfallen 
und den E.V.A. mit- 
gehen lassen! 


„an einen sicheren 
Ort und knacken 
— ihn in Ruhe! 





Sie müssen zugesehen haben, wie 
ich das Gerät getestet habe! Und dabei 
wurde ihnen klar, dass E.V.A. ihnen 
nützlich sein kann! I Zr 


En 
' | 





..Wäs 
die Ganoven 
mit E.V.A. im Sinn | 


hatten! 


Nichts wie hin! 
Schnell! 


Anni 


AN, HK 


ut 


ge 











Schluchz! \ 
Das kann doch 
nicht sein! 






| Beruhigen 
Sie sich! | 


| Sobald sie einen sicheren 
Ort erreicht haben, vergrößern 
sie ihn wieder... 


Was erzählen 
Sie denn da? Ich | haben ja 
verlange eine ) recht! 
Erklärung! 


Das bestätigt unseren Verdacht! 
Die Panzerknacker haben den 
Geldspeicher verkleinert und 
dann einfach mit- 
genommen! 


.’“"und dann können sie 
den Geldspeicher in aller Ruhe 
- ausräumen! 


Erklären Sie ihm nur alles! 
Ich mache mich an die Verfol- 
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Auf die Weise finde 
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Ich werde auf das Dach 


Hehe! Gleich 
ist euer Aus- 


ma Ya Ä 


wischt! 


Toll! Das hast 
du voll er- 
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/ Genau! Ich bin gespannt, ob 
.V,A. auch Menschen 
verkleinern kann! 





| Jetzt isternurnoch ein | 
| Miniatur-Superheld! r 


Br ae . 
Aaah! Mein | In quten 
f armer Kopf! Wo | Händen, hehe! 


Du wirst dich daran ge- 
' wöhnen müssen, dass die 
| Panzerknacker für dich 5 
eine Nummer u e——- 
N groll sind! 





| 


Deinen Job als Saubermann musst Das isten } 
du nun wohl an den Nagel hän- ; Fehler! 
|gen! So einen Winzling nimmt er | 


keiner enmst! me 





Glbs! Der Däumling I BR | Wo bist : 

hat gleich zwei Jungs uf | du,dumaskierter \ 5 

auf einmal ausge- ' Gartenzwerg? 
schaltet! I 


Hier binich! Und Y 
ich habe etwas 
für dich! 





So, das war Num- Und nun Au! Aua! Das 
mero drei! zu uns beiden, war echt 
— | OpaKnack! gemein! _ 


Huch! Was ist denn 


hier geschehen? 





Ich rate dir, bleib 
lieber, wo du bist! 


Ganz einfach, weil ich deine 
Schnürsenkel zusammengebunden sonst auf die 
habe... Ai = Nase fällst! Ä 





> 
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Komisch, dass er nicht da Aber hier | Huch! Warum bist 
ist! Das hier ist doch sicher | bin ich | du so klein? 
sein Werk! : = 


Weil die Panzerknacker mich geschrumpft 2 ni 
haben! Sie dachten, ich sei dann weniger gefährlich! _ 


Wie ich sehe, haben sich 
die Ganoven wohl 
_ geirrt! 


Di | £, 
dere: 


ur 
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Schluchz! Nur | Mithilfe von E.V.A. ist er gleich 
„ Mein armer ' m keine Sorge, wieder ganz normal! rn 
Geldspeicher! _ Herr Duck! | 





Aber erst bringe | Ja, das glaube ich 
ich mich wieder , 

auf Normalgröße! 

Ich bin es leid, ein 

Sandfloh zu sein! 


...und dann den Knopf 
drücken! Hepp! 





ü I 
ie Ö nein! Ich bin auf |} 
| l  E.M.A. getreten! 
| | 4 


Du hättest auf keinen Fall Das _ zu viel 


auf dem Apparat stehen 
dürften! Mit der Größe 
hast du auch dein 
altes Gewicht zurück- 
erhalten! ı I 


7 Augenblick mal! Was soll denn nun aus 


|| 
m meinem Geldspeicher 
werden? 


für EVA! 


Ich wollte dich 
warnen, aber du 
warst leider zu 
schnell! 


Ich Esell 
Achz! 


’ Schnaub! \ 


Meine 
Taler! 





Das hoffe ich 
für Sie! 
_ Denn sonst... 


7 


Nicht doch! Es findet % 


sich sicher ein Ich baue ein- 


! fach einen neuen 
Apparat! 


Sind Sie 
bald fertig? 


Ahm... noch 
nicht ganz! Gib mir 
mal den Schraubenzieher, 
Phantomias! 


Nein, den 
kleineren! 
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Das neue LIEB 
„Hexenzauber“ 
erscheint am 





wer. Tostiges taschen buch.de 
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al ehrlich: Könnt ihr euch Donald - ganz cool mit Blubberlutsch- 
Cocktail in der Hand und großkalibriger Schusswaffe - als wasch- 
echten Geheimagenten vorstellen? Tja, er sich selbst auch eher nicht, 
obwohl ihm eine unerklärliche mehrtägige Lücke in Gedächtnis und 
Terminkalender klafft. Aber eine geheimnisvolle Geheimdienst- 
Schönheit besteht darauf, er sei trotz einer Gedächtnislöschung genau 
das: ihr Kollege, der legendäre Agent DoppelDuck! Und schon ist Donald 
mittendrin in den mysteriösesten Verwicklungen. Seine erste Bewäh- 
rungsprobe besteht er zwar, aber kommt selbst der ausgefuchsteste 
Agent gegen einen saftıgen Strafzettel und innige Betreuung durch 
pflichtbewusste Polizisten an? - Kleinere Brötchen bäckt Phantomias. 
Gut, eigentlich ist es auch hier sein Alter Ego Donald, der fürs Verkleinern 
zuständig ist. Mittels eines düsentriebschen Schrumpfstrahls will er 
nämlich seine Geheimidentität vor den neugierigen Vierbeinern seines 
Jobs als Hundeausführer schützen - = und RER ara dabei IE FF 










Gekdspeicher schließlich Entenhausens Heid est: 
Im Laufe dieser Geschichte ist fast alles rge ndwa va 
deutlich kleiner, als es sein sollte. ee 

Tja, klein, aber oho ... de 
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